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www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT
3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie 

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

Telefon 06 151 – 308 25 - 0
www.kleinsteuber-immobilien.de

durch unsere
Gutachterin

BEWERTUNG AUS 
DARMSTÄDTER 
PERSPEKTIVE

Öff nungs- & Lieferzeiten:

Eine Region voller Ideen 

G U T S C H E I N   

für eine kostenlose  
Marktpreiseinschätzung  

Ihrer Immobilie 

C E N T U RY  2 1®   
Jens André Immobilien

06151-101 67 69 
darmstadt@century21.de 
www.darmstadt.century21.de 

    Größte 
Automobilausstellung 

                              Südhessens 

Samstag, 18. April  und
Sonntag, 19. April 2020

19.

www.gewerbeverein-weiterstadt.de

- BITTE HINWEISE AUF DER HOMEPAGE BEACHTEN -

Samstag, 14. Mai und
Sonntag, 15. Mai 2022
Samstag, 14. Mai und
Sonntag, 15. Mai 2022

10.00 - 18.00 UHR // DARMSTÄDTER STRASSE10.00 - 18.00 UHR // DARMSTÄDTER STRASSE

WEITERSTADT – Bei frischen 
Temperaturen trafen sich mor-
gens sechs Teilnehmende der 
BABBELSTUNDE-WEITERSTADT 
zu einer Müllsammelaktion 
vor dem Hallenbad Weiter-
stadt. In Absprache und mit 
Unterstützung des kommuna-
len Ansprechpartners für bür-
gerschaftliches Engagement, 
Markus Ries, und des Ord-
nungsamts wurde mit Hilfe von 
zur Verfügung gestellten Greif-
armen, Handschuhen und Müll-
säcken der Unrat zwischen dem 
Hallenbad und dem Pump-
track-Gelände gesammelt.

Schon im Herbst vergangenen 
Jahres entstand in der regelmä-
ßig statt� nden BABBELSTUNDE 
bei den Teilnehmenden die Idee, 
etwas für die Allgemeinheit und 
die Menschen in Weiterstadt eh-
renamtlich zu tun. Was können 
wir unkompliziert und einfach 
tun? Was können wir zur Freude 
aller machen? Mit wem sprechen 
wir solch eine Aktion ab? Das wa-
ren die zu beantwortenden Fra-
gen. Einige Ideen wurden entwi-

ckelt, einige verworfen, bis sich 
die Müllsammelaktion als einfach 
zu planen und durchzuführen 
herausstellte.
Drei große Müllsäcke konnten 
gefüllt werden, vor allem das 
Aufgreifen von Zigaretten-
stummeln und kleinen Plastik-
verpackungen bedurfte einiger 
Fingerfertigkeit, größere Ge-
genstände wie Fläschchen 

oder Tüten – sogar Turnschuhe 
und ein Kochtopf waren dabei, 
waren einfacher zu sammeln.
Die Aktion dauerte gut zwei 
Stunden und hat den Platz 
vor dem Hallenbad sicherlich 
ansehnlicher gemacht. Die 
Gruppe zeigte sich zufrieden 
mit dem Ergebnis und freut sich 
auf die nächste Aktion, wahr-
scheinlich Ende Mai/Anfang 

Juni. Es gibt schon neue Ideen, 
an welcher Stelle in Weiterstadt 
und seinen verschiedenen 
Stadtteilen die Aktion wieder-
holt werden kann. Gerne kön-
nen sich nach der Ankündigung 
in der Zeitung dann interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger 
der Gruppe anschließen.
Die Gruppe freut sich darauf, 
wieder mit einer kleinen, kur-
zen Aktion etwas zum Wohl-
fühlen für alle in Weiterstadt 
beitragen zu können.  (PS)

Info:
Die BABBELSTUNDE � ndet re-
gelmäßig donnerstags um 
17 Uhr im Jugendzentrum JUZE 
statt. Die Teilnehmenden kom-
men aus unterschiedlichen Län-
dern und treffen sich zum Aus-
tausch, zum Plaudern, – zum 
BABBELN. Alle sind eingeladen, 
vorbeizuschauen und mit zu 
BABBELN. Nähere Informatio-
nen erhalten Sie bei: Eugen 
Breining, Diakonisches Werk 
Darmstadt-Dieburg, Büro 
Weiterstadt – 06150 1818056, 
eugen-georg.breining@diako-
nie-darmstadt.de

Babbelstunde-Weiterstadt sammelt wilden Müll

Ehrenamtlich für die Allgemeinheit aktiv
SECHS FLEISSIGE MÜLL-SAMMLER waren rund um das Hallenbad am Werk. (Foto: Stadt Weiterstadt)

Ab 13,50 € */Std.
Ab 13,50 € */Std.

*nach Probezeit.*nach Probezeit.

sucht Dich!sucht Dich!
TTeamassistenteamassistent  

((m/w/d) m/w/d) in Teilzeit/Vollzeitin Teilzeit/Vollzeit

ffür Produktion,  ür Produktion,  
Versand & Kundenservice. Versand & Kundenservice. 
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BBitte senden Sie  itte senden Sie  
ihre Bewerbungsunterlagen  ihre Bewerbungsunterlagen  

per E-Mail oder rufen Sie uns an!per E-Mail oder rufen Sie uns an!
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KKfz-Kennzeichen Online  fz-Kennzeichen Online  
in Weiterstadtin Weiterstadt
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Beilagenhinweis
In der heutigen Ausgabe 

� nden Sie folgende Beilagen:

Edeka, Marktkauf, Ac� on, 
Bauhaus, Buchmesse Ried, 

JYSK, Hornbach, LIDL, 
MediMax, Ne� o, Norma, 
ROFU, Rossmann, Saturn, 

So Isses, TipWin .

®

Erscheinungsweise: 
wöchentlich samstags kostenlos an alle 
Haushalte in Weiterstadt, Griesheim, 
Gräfenhausen, Schneppenhausen, 
Braunshardt, Riedbahn sowie an diversen 
Auslagestellen
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Samstag 30.04.2022  
20.00 Uhr Bürgerhaus Gräfenhausen

 Musikalische Leitung: Wilson de Oliveira
Gesang: Dorothee Michiels

Jazz Jazz 
oderoder

nienie

Eintr i tt  f re i
www.count-city-big-band.de   www.musikverein-graefenhausen.de      

GRIESHEIM – Das Griesheimer 
Hallenbad bleibt am Sonntag 
(1. Mai) für den öffentlichen 
Badebetrieb geschlossen. 

Ab Dienstag (3. Mai) können 
Gäste das Bad wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten be-
suchen: Montag: geschlossen; 
Dienstag: 7.30 bis 21.30 Uhr; 
Mittwoch bis Freitag: 8 Uhr bis 
21 Uhr; Samstag und Sonntag: 
8 bis 16 Uhr. Kassenschluss ist 
jeweils eine Stunde vor Ende 
der Badezeit. (PS)

Griesheimer Hallenbad 
am 1. Mai geschlossen

WEITERSTADT – Wegen der 
Kranstellung für Dacharbei-
ten wird die Heinrich-Heine-
Straße ab Ecke Schulstraße 
vom 02.05.2022 bis 13.05.2022 
komplett gesperrt. 

Der Anliegerverkehr ist bis zur 
Baustelle möglich. Wir bitten 
alle Verkehrsteilnehmer um Be-
achtung. (PS)

Vollsperrung 
Heinrich-Heine-Straße

WEITERSTADT – Ein schneller 
Snack am Imbiss, eine kleine 
Mahlzeit für unterwegs, ein 
Mittagessen vom Lieferservice: 
Sech Prozent der Deutschen 
nutzen solche To-Go-Take-
away- oder Bring-Angebote 
mindestens einmal pro Woche, 
14 Prozent mehrmals und 42 
Prozent mindestens einmal im 
Monat, so die Ergebnisse einer 
repräsentativen Umfrage im 
Frühjahr 2019.

Essen zum Mitnehmen ist also 
voll im Trend. In Zeiten von Co-
rona ist die Nachfrage noch ein-
mal deutlich gestiegen. In der 
Takeaway-Gastronomie wird 
Essen überwiegend in Einweg-
verpackungen ausgegeben. 
Diese belasten Klima und Um-
welt. Dadurch entstehen allein 
in Deutschland täglich 770 Ton-
nen Verpackungsmüll durch 
Takeaway-Einwegverpackun-
gen. Dabei sind umweltverträg-
lichere Mehrwegalternativen 
verfügbar und deren Angebot 
ab 1. Januar 2023 sogar P
 icht. 
Abhängig von der Größe des 
Betriebs müssen die Anbieter 
von Takeaway-Essen dann eine 
Mehrwegalternative zur Befül-
lung von Speisen anbieten oder 
mitgebrachte Mehrwegbehäl-
ter der Kund*innen befüllen. 

Bereits seit dem 3. Juli letzten 
Jahres sind einige Einwegpro-
dukte aus Kunststoff, beispiels-
weise Styropor-Schalen, ganz 
verboten.
Um Alternativen zu umwelt- 
und klimaschädlichen Einweg-
verpackungen sichtbar zu ma-
chen und die Kundschaft von 
Takeaway-Essen für die Ver-
wendung von Mehrweggefä-
ßen zu gewinnen, � nden vom 
2. bis 15. Mai 2022 zum zwei-
ten Mal die bundesweiten Ak-
tionstage ‚Essen in Mehrweg‘ 
statt. Diese werden von LIFE 
e.V., dem BUND Landesver-
band Bremen e.V. und dem 
ECOLOG-Institut von der Kam-
pagne ‚Essen in Mehrweg‘ ge-
meinsam mit lokalen und regi-
onalen Mehrweg-Akteuren 
durchgeführt. Im vergangenen 

Jahr haben sich bundesweit 
mehr als  40 Partner an den Ak-
tionstagen beteiligt, darunter 
Stadt- und Kommunalverwal-
tungen, Abfallwirtschaftsbe-
triebe, Klimaschutzbeauf-
tragte, Zero-Waste-Initiativen 
sowie Umwelt- und Verbrau-
cherschutzorganisationen. 
Schon im vergangenen  Jahr ha-
ben einige der Weiterstädter Gas-
tronomiebetriebe an den Akti-
onstagen teilgenommen. Durch 
die Teilnahme an diesen Aktions-
ta-gen sollen sowohl bei den 
Gastronom*innen als auch bei 
den Bürger*innen die Aufmerk-
samkeit für Mehrwegbehälter 
erhöht werden. Kund*innen kön-
nen während der Aktionstage 
mit einem eigenen Mehrwegbe-
hälter zu den teilnehmenden 
Gastronomiebetrieben gehen 
und sich diese befüllen lassen.
Die teilnehmenden Gastrono-
miebetriebe � ndet man in 
Kürze unter www.darmstadt-
dieburg-entdecken.de und auf 
und auf www.esseninmehr-
weg.de.
Interessierte Gastronom*innen 
können sich an klimaschutz@
weiterstadt.de wenden, wenn 
sie an den Aktionstagen teilneh-
men möchten. Kunde*innen 
können zum Gelingen der Ak-

tionswoche beitragen indem 
sie aktiv die Gastronom*innen 
auf die Teilnahme an den Ak-
tionstagen ansprechen.
Langfristig soll die Einführung 
eines Mehrweg-Pfandsystems in 
der Gastronomie in Weiterstadt 
unterstützt werden. Bei einer 
Umfrage zur Nutzung von Take-
away Angeboten im Februar 
2020 im Rahmen des Projektes 
„Essen in Mehrweg“ kam her-
aus, dass für viele Befragte ein 
Pfandsystem attraktiver wäre als 
das Mitbringen von eigenen Ge-
fäßen. Fast 90 Prozent der Be-
fragten, die mindestens einmal 
im Monat ein Takeaway-Gericht 
kauften, könnten sich vorstellen 
ein Pfand-Mehrwegbehälter zu 
nutzen. Die Nutzung von Pfand-
Mehrwegbehältern könnte aus 
Sicht von rund 60 Prozent der 
Teilnehmer*innen an der Befra-
gung attraktiver werden, wenn 
die Behälter an vielen Sammel-
stellen zurückgegeben werden 
könnten. Einige wünschten sich 
ein einheitliches Restaurant 
übergreifendes System.
Deshalb der Aufruf: „Machen 
Sie bei den Aktionstagen mit 
und lassen Sie sich Ihren eige-
nen Behälter befüllen. Denn 
Klimaschutz is(s)t Mehrweg!”
 (PS)

Klimaschutz is(s)t Mehrweg

UMWELTFREUNDLICHES MEHRWEG-GESCHIRR. (Foto: ps)
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WEITERSTADT – „Optik 26“ ist 
der Fachbetrieb für Brillen, 
Sonnenbrillen und Kontakt-
linsen in Weiterstadt. Das Sor-
timent ist breit gefächert und 
reicht von angesagten Desig-
ner-Fassungen bis hin zu In-
dependent Labels für die 
ganz kleinen bis großen Kun-
den. Im Fokus steht der Kunde 
und dessen Bedürfnisse. Die 
Sehhilfe – egal in welcher 
Form – unterstreicht die Per-
sönlichkeit des Kunden. Da-
her muss diese mit Sorgfalt 
ausgewählt werden. Hierbei 
hilft Jelena Bockard sachkun-
dig und mit Einfühlungsver-
mögen.

Seit nun zehn Jahren führt die 
Augenoptikermeisterin Jelena 
Bockard Geschäft an der Darm-
städter Straße 11-13. Den Laden 
„Optik 26“ gab es schon län-
gere Zeit vorher. Sie hatte den 
Betrieb damals übernommen, 
nachdem sie dort bereits einige 
Zeit als Meisterin tätig war. Ih-
ren Weg zur Augenoptik fand 
sie über Umwege. Zuerst war 
ein anderer Beruf angestrebt 
worden, wo sie aber schnell ge-
merkt hatte, dass dieser nicht 
ihren Erwartungen entsprach. 
Die Augenoptik hat sie dann 
nach einem Praktikum nicht 
mehr losgelassen. „Es ist ein 
sehr vielseitiger Beruf“, erzählt 
sie lachend. Nach einer dreijäh-
rigen Ausbildung arbeitete sie 
zuerst als Gesellin bevor sie auf 

die Hochschule für Augenoptik 
(HFAK) nach Köln ging. Nach 
zweieinhalb Jahren hat sie dort 
ihre Prüfung zur Augenoptiker-
meisterin und Staatlich geprüf-
ten Augenoptikerin erfolgreich 

absolviert. Als sie „Optik 26“ 
übernahm, war sie eine der 
jüngsten Selbständigen des Au-
genoptikerhandwerks.
Jelena Bockard ist sichtlich stolz 
auf ihren Laden, der zwar flä-

chenmäßig nicht groß ist, aber 
alles hat, was ein Augenoptiker-
betrieb haben sollte. Sogar eine 
eigene Werkstatt ist dabei. „Wir 
schleifen unsere Gläser noch 
selbst“, sagt sie selbstbewusst. 
Viele kleinere Reparaturen kön-
nen sogar sofort ausgeführt 
werden, so dass der Kunde da-
rauf warten kann.
In ihrem kleinen Team arbeiten 
noch eine Augenoptikergesellin 
sowie eine studentische Aus-
hilfskraft. Eine weitere Gesellin 
oder Gesellen würde sie gerne 
zusätzlich einstellen. Doch zur-
zeit sind ausgebildete Gesellen 
Mangelware. Auch Auszubil-
dende sind nicht zu bekom-
men. Dabei könnte sie als Meis-
terin durchaus auch Nachwuchs 
selbst ausbilden. Bis jetzt schei-
tert es daran, dass sich keine 
geeigneten Bewerber finden. 
Dabei hat der Augenoptikerbe-
ruf viel zu bieten und ist an Viel-
seitigkeit kaum zu toppen.
Während der Coronazeit haben 
ihr Kunden die Treue gehalten. 
Der Kundenstamm reicht bis 
weit über die Weiterstädter 
Grenzen hinaus. Manche Kun-
den kommen sogar von der 
Bergstraße, da sie sich hier gut 
aufgehoben fühlen. Persönliche 
Beratung ist Jelena Bockard sehr 
wichtig. Dafür nehmen sie und 
ihr Team sich Zeit und daher 
gibt es Beratungen nur nach 
Terminvereinbarung. Auch on-
line ist das Team von „Optik 26“ 
für die Kunden da: Über Insta-

gram und Facebook sowie die 
eigene Homepage www.op-
tik-26.de werden die Kunden 
regelmäßig über Neuheiten 
informiert.
Anlässlich des zehnjährigen 
Jubiläums lädt Jelena Bockard 
am 30. April 2022 ab 9.30 Uhr 

zu einem kleinen Umtrunk ein. 
Auch 20 Prozent Jubiläumsra-
batt gibt es bis zum 14. Mai 
2022 auf den Kauf einer neuen 
Brille. 
Jelena Bockard und ihr Team 
freuen sich, Sie beraten zu kön-
nen.� (cj)

www.optik-26.de

B lickpunkt
... die starken Seiten aus Weiterstadt – Nachrichten aus der Geschäftswelt

Immer gute Sicht mit „Optik 26“

JELENA BOCKARD führt „Optik 26” seit 10 Jahren. (Foto: privat)

PERSÖNICHE BERATUNG ist Jelena Bockard sehr wichtig, ihr 
Kundenstamm reicht weit über die Grenzen von Weiterstadt 
hinaus. � (Foto: Wilfried Schuchmann)

HERZLICH WILLKOMMEN! Profitieren Sie von 20 Prozent Ju-
biläumsrabatt auf den Kauf einer neuen Brille. 
� (Foto: Wilfried Schuchmann)

GRIESHEIM – Die Stadt Gries-
heim hat in der Postfiliale auf 
der Hauptstraße (Wilhelm-
Leuschner-Straße 54) eine An-
laufstelle für Bürger*innen 
und Gäste eingerichtet, in der 
es aktuelles städtisches Infor-
mationsmaterial gibt. Die Bro-
schüren und Flyer zu verschie-
densten Themen können dort 
aus einem Ständer kostenlos 
mitgenommen werden.

Den Impuls für die Informations-
anlaufstelle in der Postfiliale gab 
das „Entwicklungsteam Bürger-
beteiligung“ – eine Arbeits-
gruppe, die die Koordinierungs-
stelle Bürgerbeteiligung bei der 
Weiterentwicklung der städti-
schen Bürgerbeteiligung berät. 
Die Gruppe regte an, einen zen-
tralen Informationspunkt in 
Griesheim einzurichten, an dem 
Bürger*innen aktuelle Broschü-
ren und Informationen in ge-
druckter Form erhalten können. 
Dieses Angebot könne vor allem 
von Zielgruppen genutzt wer-
den, die digitale Plattformen we-
niger gebrauchen. Die Postfiliale, 
geführt von Helmut Schultz, hat 
zu Jahresbeginn ihre Räumlich-
keiten um rund 100 Quadratme-
ter zusätzliche Verkaufsfläche 

erweitert. Neben dem Verkauf 
von Deko-Artikeln startete 
Schultz, gemeinsam mit dem 
Griesheimer Stadtmarketing und 
unterstützt vom Griesheimer Ge-
werbeverein, einen Testlauf mit 
„Made in Griesheim“-Produkten. 
Im Gesamtpaket bildet die Post-
filiale damit einen wichtigen und 
attraktiven Bezugspunkt in der 
Griesheimer Innenstadt. Grund 
und Anlass genug für die Stadt 
Griesheim, an dieser Stelle rele-
vante Informationen für alle 
Bürger*innen frei zugänglich zu 
machen.
„Es ist uns ein großes Anliegen, 
die digitale Reichweite der städ-
tischen Informationen über die 
Online-Medien auszubauen. 
Gleichzeitig sollen die wichti-

gen Informationen weiterhin in 
Druckform und im Alltag leicht 
für die Bürger*innen zugäng-
lich sein. Dieser Wunsch begeg-
nete uns auch bei der Bürger-
versammlung im Jahr 2021. 
Deshalb haben wir uns für das 
Aufstellen eines dauerhaften 
Prospektständers entschieden. 
Hier findet man Veranstaltungs-
Flyer und Info-Broschüren der 
Stadt“, berichtet Carolin Hand-
schuh von der Koordinierungs-
stelle Bürgerbeteiligung.
Die Stadt Griesheim ist interes-
siert, weitere Prospektständer 
an frequentierten Anlaufstellen 
einzurichten. Vorschläge kön-
nen bei der Koordinierungs-
stelle Bürgerbeteiligung einge-
reicht werden.� (PS)

Informationen zum Mitnehmen 
Broschüren und Flyer ab sofort in der Postfiliale

CAROLIN HANDSCHUH von der Koordinierungsstelle Bürger-
beteiligung. � (Foto: Stadt Griesheim)

WEITERSTADT – Bereits zum 
siebten Mal beteiligt sich die 
Stadt Weiterstadt in diesem 
Jahr am Engagement-Lotsen-
Programm der hessischen 
Staatskanzlei. Bürgerschaftli-
ches Engagement fördert das 
soziale Miteinander, macht 
die Vielfältigkeit einer Gesell-
schaft erkennbar und unter-
stützt dabei, die Herausforde-
rungen in einer Kommune 
besser zur bewältigen.

„Viele gute Entwicklungen in 
den vergangenen Jahren wä-
ren ohne das großartige Enga-
gement vieler Einwohnerin-
nen und Einwohner nicht 
möglich gewesen,“ meint 
Markus Ries, Leiter des Fach-
dienstes Jugend und Inte- 
gration und kommunaler  
Ansprechpartner für das bür-
gerschaftliche Engagement 
bei der Stadt Weiterstadt. Er 
betont: „Für uns ist die Zusam-
menarbeit mit dem Ehrenamt 
mittlerweile unverzichtbar, 
auch für die engagierten Per-
sonen selbst lohnt es sich. 
Wirksam zu sein und einen 
eigenen Beitrag zu einem ge-
lingenden Zusammenleben zu 
leisten, das wird als sehr berei-
chernd erlebt.“

Das Engagement-Lotsen-Pro-
gramm der Staatskanzlei stärkt 
und fördert die Freiwilligenar-
beit in den Kommunen. Ehren-
amtliche werden dabei ge-
schult, eigene Projekte auf die 
Beine zu stellen und andere 
Freiwillige zu koordinieren und 
zu begleiten. Im Rahmen des 
Programms ist zum Beispiel 
auch die Weiterstädter Ehren-
amtsagentur entstanden, in der 
heute viele der ehrenamtlich 
getragenen Projekte zusam-
menlaufen. Die Schulung im 
Rahmen des Engagement-Lot-
sen-Programms umfasst vier 
Module, die teils in Präsenz, 
teils online durchgeführt wer-
den. Hinzu kommt noch eine 
Abschlussveranstaltung. Jeder 
Gruppe plant im Rahmen der 
Schulung ein eigenes Projekt, 
die Staatskanzlei stellt finanzi-
elle Mittel für die Umsetzung 
zur Verfügung.
In diesem Jahr steht schon vor 
Beginn der Maßnahme eine 
mögliche Projektidee fest, 
denn die Stadtverwaltung hat 
aus einem Fördertopf für E-
Mobilität einen Antrag auf die 
Anschaffung von zwei elektri-
schen Rikschas gestellt. Wie 
bereits bei einem Pilotprojekt 
im Frühjahr 2021 erprobt, sind 

diese jeweils mit einem Fahrer 
und zwei Passagieren zu nut-
zenden Rikschas gut geeignet, 
um insbesondere mobilitäts-
eingeschränkten Seniorinnen 
und Senioren Ausflüge in der 
Natur und der nahen Umge-
bung zu ermöglichen. Im Rah-
men der Projektarbeit ist ein 
Nutzungskonzept zu erstellen, 
ehrenamtliche tätige Fahrer 
und Fahrerinnen müssen ge-
funden und geschult werden, 
hinzu kommen Öffentlichkeits-
arbeit usw. „Es wäre toll, wenn 
wir im Rahmen des Engage-
ment-Lotsen-Programms drei 
oder vier Personen finden wür-
den, die Lust auf die Umset-
zung dieser tollen Projektidee 
haben“, sagt Ries, „aber natür-
lich ist auch jede andere Idee 
willkommen, da haben auf je-
den Fall die Ehrenamtlichen 
das letzte Wort.“ � (PS)

Info:
Wer Interesse an der Teil-
nahme am diesjährigen En-
gagment-Lotsen-Programm 
der Stadt Weiterstadt hat, 
bekommt nähere Informa-
tionen bei Markus Ries,  
Tel. 06150 4004305, markus.
ries@weiterstadt.de

Ehrenamtlich wirken für eine soziales Miteinander
Stadt Weiterstadt sucht ehrenamtliche Lotsen für Rikscha-Projekt
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Sandstraße 32 · Darmstadt 
Telefon: 06151/23330

www.halbneuntheater.de 
Abendkasse ab 19.00 Uhr, 

sonntags ab 18.00 Uhr

MUSIK-SOMMER 2022

Sandstraße 32 · Darmstadt 
Telefon: 06151/23330

www.halbneuntheater.de 
Abendkasse ab 19.00 Uhr, 

sonntags ab 18.00 Uhr

Beginn:  20.30 Uhr,        
Einlass:  19.00 Uhr.                                                                                                                      

Vorverkauf: Bei allen  
ztix Vorverkaufsstellen,  
und halbNeun Theater, 

Tel.: 06151/23330                                               
Online:  

www.halbneuntheater.de

Freitag 3. Juni / Samstag 4. Juni ̀22                
SIMON & GARFUNKEL 

REVIVAL BAND „FEELIN GROOVY“
Freitag 10. Juni  `22            

S.A.L.   
Scheiß auf leise 

„30 Jahre ROCK Geschichte“
Samstag 18. Juni  `22            

DHALIA‘S  LANE 
„Celtic dreams and dances“

Freitag 5. August ´22            
HIGH SOUTH  

California 
„Peace, Love & Harmony Tour“                                                                                 

Mittwoch 24. August `22          
 FRONTM3N  

from Manfred Man,  
Sweet & 10 CC               

Mittwoch 7. September `22 
V E N I C E  

Los Angeles 
„Jacaranda Street“

Freitag 16. September `22 
PADDYGOES TO HOLYHEAD 

„Irish  Night“
Freitag 23. September `22 

LYDIE  AUVRAY 
„Mon Voyage“

Darmstadt – Die Darmstädter 
Privatbrauerei wird in diesem 
Jahr 175 Jahre alt. Oder jung. 
Denn obwohl das inhaberge-
führte Unternehmen auf eine 
Tradition zurückblicken kann, 
die ihresgleichen sucht, ha-
ben zunächst die Gründerfa-
milie Rummel und später die 
mit ihr verwandte Familie 
Koehler mit kluger Unterneh-
mensführung dafür gesorgt, 
dass sich die Darmstädter Pri-
vatbrauerei immer wieder 
neu erfindet. „Man muss am 
Ball bleiben“, ist die Devise 
von Seniorchef Wolfgang 
Koehler (70). 

Mit der Eröffnung der Gast-
stätte „Zur Eisenbahn“ in der 
Darmstädter Elisabethenstraße/
Ecke Neckarstraße begann die 
Erfolgsgeschichte der Darm-
städter Privatbrauerei am 4. 
Dezember 1847. Das Bier, das 
die Firmengründer Jakob und 
Johann Adam Rummel dort aus-
schenkten, wurde in der eige-
nen Hausbrauerei hergestellt. 
Rund 2.000 Hektoliter produ-
zierte die kleine Brauerei jähr-
lich auf rund 800 Quadratme-
tern Fläche. Wolfgang Koehler: 
„Es reichte zum Leben.“
Ende der 1870er, Anfang der 
1880er Jahre ermutigte der flo-
rierende Absatz des Gersten-
saftes die Familie Rummel, den 
Betrieb deutlich auszubauen. 
Weil dies am Gründungsstand-
ort nicht möglich war, siedelte 
das Unternehmen 1887 um in 
die Goebelstraße vis-à-vis vom 
späteren Hauptbahnhof, der 
1912 sein Nachbar wurde. Dort 
vergrößerte sich das Firmenge-
lände mit einem Schlag auf das 
Zehnfache. Endlich verfügte 
die Brauerei nun über eigene 
Kühlkeller, die es in der Elisabe-
thenstraße nicht gab, und 
konnte das zum Brauen benö-

tigte Malz selbst herstellen. 
Zwei Jahre nach dem Umzug 
von der Elisabethen- in die 
Goebelstraße eröffnete die In-
haberfamilie 1889 auf dem Fir-
mengelände die Gaststätte mit 
Saal und Biergarten „Rummel-
bräu“. 

„Rummel-Bräu“ –  
„Darmstädter“ – „Braustüb'l“

Der Zeit des Aufschwungs folg-
ten die Herausforderungen 
zweier Weltkriege und der da-
zwischenliegenden Weltwirt-
schaftskrise. Schwer zugesetzt 
hat der Brauerei die Bombardie-
rung Darmstadts am ge-
schichtsträchtigen 11. Septem-
ber 1944. Die Innenstadt war 
nahezu komplett verwüstet, 
und auch die Absatzstätten der 
Brauerei gab es nicht mehr. Erst 
fünf Jahre später konnte das Un-
ternehmen 1949 mit der Ein-
weihung des neuen Sudhauses 
und der technischen Erneue-
rung der Brauerei wieder an 
frühere Erfolge anknüpfen. 

1947 trat Wolfgang Koehlers 
Vater Dr. Hellmut Koehler in die 
Geschäftsführung des Familien-
unternehmens ein, das er von 
da an gemeinsam mit Heinrich 
Rummel und der Witwe von 
Wilhelm Rummel jr. lenkte. 
1982 reichte er das Zepter an 
Sohn Wolfgang weiter. Dieser 
änderte noch im selben Jahr 
den Markennamen „Rummel-
bräu“ in „Darmstädter“ und 
unterstrich damit das Bekennt-
nis des Unternehmens zur Re-
gion, deren Akteure beim Aus-
richten von Festen und Feiern 
mit Unterstützung durch die 
Brauerei rechnen können. Die 
Strategie ging in der Heiner-
stadt auf, verlor aber mit jedem 
sich davon entfernenden Kilo-
meter an Glanz. 2014 folgte 
Koehler deshalb den Empfeh-

lungen einer breit angelegten 
Marketingstudie, die er in Auf-
trag gegeben hatte. Seitdem 
wird das Bier – in Anlehnung an 
die beiden gut gehenden Gast-
stätten gleichen Namens in der 
Goebel- und Wilhelminen-
straße – unter dem Namen 
„Braustüb’l“ in braunen statt 
grünen Flaschen verkauft. Be-
währt hatte sich zu dieser Zeit 
bereits der 2001/2002 einge-
führte Bügelverschluss, dessen 
beim Öffnen deutlich zu ver-
nehmendes „Plopp“ inzwi-
schen Kultcharakter besitzt. 
Größte Abnehmer des jährlich 
75.000 Hektoliter umfassenden 
Bierausstoßes sind die Gastro-
nomie und der Lebensmitte-
leinzelhandel. 

Gute Aussichten für  
die Zukunft  

des Familienunternehmens

Ihre Heimatverbundenheit do-
kumentierte die aus Überzeu-
gung inhabergeführte Privat-
brauerei 2006 einmal mehr mit 
der Stiftung zweier Auszeich-
nungen: „Lokalpatriot“ und 
„Heiner mit Herz“. Auch über-
legte Seniorchef Wolfgang 
Koehler nicht lange, als er nach 
seinem Ausscheiden aus der 
aktiven Betriebsführung gebe-
ten wurde, das Amt des Heiner-
festpräsidenten zu überneh-
men. Seit 2017 ist das beliebte 
Volksfest, eines der größten 
Innenstadtfeste Deutschlands, 
eng mit seinem Namen ver-
bunden. 
Mit den beiden Söhnen Chris-
toph und Wolfgang Koehler jr. 
hat 2020 die sechste Genera-
tion des Familienbetriebes die 
Leitung des Unternehmens 
übernommen. Kürzlich er-
blickte gar der erste Spross der 
siebten Generation das Licht 
der Welt. Gute Aussichten also 
für die Zukunft des in Darm-
stadt und der Region beliebten 
Familienunternehmens. � (ng)

SEEHEIM – In Deutschland 
wird seit 1952 jährlich am 25. 
April der Tag des Baumes ge-
feiert. Die Aktion geht zurück 
auf einen Beschluss der Ver-
einten Nationen vom 27. No-
vember. Initiativ wurde der 
Journalist und Farmer Julius 
Sterling Morton aus Neb-
raska, der mit dieser Baum-
pflanzaktion erreichen wollte, 
dass der baumarme Bundes-
staat jährlich aufgeforstet 
wurde.

In Erinnerung an die erste Pflan-
zung einer Blutbuche durch die 
seeheim-jugenheimer CDU am 
„Tag des Baumes“ 1992 möchte 
die Partei die Tradition der 
Pflanzung eines Baumes nach 
30 Jahren am 25.April 2022 er-
neut beleben.

Schon im Jahr 1991 hat Robert 
Bertsch, eine „Seemer Betzel-
beer“ – eine alte Birnensorte, 
die früher hauptsächlich in 
Seeheim angebaut wurde – 
am Feuerwehr Stützpunkt ge-
pflanzt.  1992 pflanzten am 
Tag des Baumes der CDU-Vor-
stand und die Fraktion eine 
Blutbuche an der Ecke von 
Philipp-März- und Margare-
tenstraße.
Diese Arbeit wurde damals un-
ter fachmännischer Anleitung 
und Hilfe von Kurt Neumann 
aus Malchen durchgeführt und 
von Robert Bertsch, Horst Klin-
gelhöffer und Heiko Merz, so-
wie durch die Beigeordneten R. 
Lipecky und Hans Buchmann 
begleitet (Foto 1992). Der Baum 
hat sich prächtig entwickelt.
� (ng)

Goldschmidts-Park 
Pflanzung eines Tulpenbaumes ab 18 Uhr 

„Man muss am Ball bleiben“
Die Darmstädter Privatbrauerei blickt auf eine 175-jährige Erfolgsgeschichte zurück – Kluge Unternehmensführung paart sich mit Familiensinn

Gefeiert wird vom 15. bis 17. Juli mit Galaabend, großem 
Brauerei-Jubiläums-Fest und bayerischem Frühschoppen. Das 
Jubiläumsbier ist im Sixpack und in nostalgischen Holzkisten 
zu haben, „Wolfgang Koehlers Bierbuch“ kann für 18,47 Euro 
bei der Brauerei bestellt werden. www.braustuebl.com

Hildegard Förster-Heldmann und Andreas Ewald
(Parteisprecher*innen Grüne Darmstadt)

Die Darmstädter Privatbrauerei feiert ihr 175-jähriges 
Jubiläum – und darauf lassen wir ein Braustübl ploppen!
Herzliche Glückwünsche von Hilde, Andreas und den 
Darmstädter Grünen

EIN EXTRA fürs Jubiläum gebrautes Bier – in 1000 Retro-Holz-
kisten und natürlich in „Plopp“-Flaschen  – gibt es ab sofort 
im Handel zu kaufen.

DIE KOEHLERS. Bierbrauer mit Herz in fünfter und sechster 
Generation. Seniorchef Wolfgang mit seinen beiden Söhnen 
Christoph (r.) und Wolfgang jr. (Zum Beicht) 

(Fotos: Ralf Hellriegel)

OFFEN FÜR INNOVATIONEN war die Darmstädter Privatbrauerei schon immer. Anfangs der 
Jahrtausendwende sagte man an dem Kronenkorken Ade. Das war der Beginn und die Rück-
kehr des traditionellen Bügelverschlusses für die allermeisten Biere aus der Goebelstraße. 
Das „Plopp“-Bier war geboren. Unser Bild zeigt Brauereichef Wolfgang Koehler samt Mitar-
beitern bei der „Plättung“ tausender Kronenkorken am 28. März 2003.
� (Archiv-Foto: Ralf Hellriegel)
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    Größte 
Automobilausstellung 

                              Südhessens 

Samstag, 18. April  und
Sonntag, 19. April 2020

19.

www.gewerbeverein-weiterstadt.de

- BITTE HINWEISE AUF DER HOMEPAGE BEACHTEN -

Samstag, 14. Mai und
Sonntag, 15. Mai 2022
Samstag, 14. Mai und
Sonntag, 15. Mai 2022

10.00 - 18.00 UHR // DARMSTÄDTER STRASSE10.00 - 18.00 UHR // DARMSTÄDTER STRASSE

Sandstraße 32 · Darmstadt 
Telefon: 06151/23330

www.halbneuntheater.de 
Abendkasse ab 19.00 Uhr, 

sonntags ab 18.00 Uhr

MAI 2022

Sandstraße 32 · Darmstadt 
Telefon: 06151/23330

www.halbneuntheater.de 
Abendkasse ab 19.00 Uhr, 

sonntags ab 18.00 Uhr

VORVERKAUF:
Deutsches Reisebüro,

Tel.: 06151/29740
Ticketshop Luisencenter,

Tel.: 06151/2799999
FRITZ tickets & more,

Tel.: 06151/270927

Freitag, 6. Mai, 20:30 h 
PETER VOLLMER 

„ER HAT DIE HOSEN AN,  
SIE SAGT IHM WELCHE“
Samstag, 7. Mai, 20:30 h 

PFUND 
„(UN)PLUGGED“

Donnerstag, 12. Mai, 20:30 h 
CHARLY LANDZETTEL 

„HEER MER BLOSS UFF…!  
MIT DEINE SCHPRISCH“

Freitag, 13. Mai, 20:30 h 
INKA MEYER 

„ZURÜCK IN DIE ZUGLUFT“
Samstag, 14. Mai, 20:30 h 

DAS ERSTE ALLGEMEINE  
BABENHÄUSER PFARRER(!)-KABARETT 

„LÜGEN-MESSE“
Freitag, 20. Mai, 20:30 h 

KABBARATZ 
„ANNA LOG – DIE WAHRE GESCHICHTE“

Samstag, 21. Mai, 20:30 h 
HEIDELBERGER HARDCHOR 
„MÄNNERSCHICKSALE XI –  

DAS BESTE LIEGT NOCH VOR UNS“
Sonntag, 22. Mai 19:30 h 

STEPHAN BAUER 
„EHEPAARE KOMMEN IN DEN HIMMEL –  

IN DER HÖLLE WAREN SIE SCHON“
Freitag, 27. Mai, 20:30 h 

WALTER RENNEISEN 
„DIE POESIE DES UNSINNS“
Samstag, 28. Mai, 20:30 h 

BENJAMIN EISENBERG 
„POINTEN AUS STAHL &  

APHORISMEN AUF SATIN“
Sonntag, 29. Mai, 19:30 h 

STAUB, SAUER & FORTMEIER 
„HEINZ LEBT! – DIE HEINZ ERHARDT SHOW“

LANDKREIS DARMSTADT- 
DIEBURG – Aufmerksame Rad-
fahrer und Wanderer werden 
es bemerkt haben: Seit dem 
vergangenen Jahr hat sich Ei-
niges am Silberberg zwischen 
Ober-Ramstadt und Nieder-
Modau getan. Der in die Jahre 
gekommene Stollenausbau 
am Tagstollen des historischen 
Silberbergwerkes wurde 
durch eine dauerhafte Gewöl-
bevormauerung ersetzt. 

Das von der Stadt Ober-Ram-
stadt und dem Geo-Naturpark 
Bergstraße-Odenwald finan-
zierte Projekt wurde mit viel En-
gagement ehrenamtlich durch 
die Arbeitsgemeinschaft Alt-
bergbau Odenwald umgesetzt. 
Trotz zahlreicher Corona-Pausen 
konnte die Baumaßnahme im 
Herbst 2021 abgeschlossen wer-
den – jetzt wurde das neue Ein-
gangsbauwerk in Anwesenheit 
von Bürgermeister Werner 
Schuchmann, der Geschäfts-
führerin des Geo-Naturparks Dr. 
Jutta Weber, Förster Klaus Sei-
fert, Bezirksarchäologen Dr. des. 
Thomas Becker und Vertretern 
der Arbeitsgemeinschaft offiziell 
eingeweiht.
Der Bergbau am Silberberg 
blickt auf eine lange Geschichte 
zurück, die vermutlich bereits 
im Hochmittelalter ihren An-
fang nahm. Urkundlich belegt 
ist der Betrieb des Bergwerkes 
unter den hessischen Landgra-
fen ab 1506. Mit hohen Investi-
tionen und auf dem neuesten 
Stand der Bergbautechnik 
wurde das Bergwerk in der 
zweiten Hälfte des 16. Jahrhun-

derts mit einem damals hoch-
modernen Pumpensystem aus-
gestattet, das über die 
Wasserkraft der Modau ange-
trieben wurde.
Nach etwa einem Jahrhundert 
war jedoch Schluss mit dem Ab-
bau der Blei-, Silber- und Kupfer-
erze am Silberberg, danach ver-
fielen auch die Aufbereitung und 
die Verhüttungsanlage, die ganz 
in der Nähe am „Schmelzacker“ 
standen. Neue Erkundungsarbei-
ten 1906 bis 1907 zeigten, dass 
viele Objekte der technischen 
Einrichtung in der Grube belas-
sen worden waren. Wieder auf-
genommen hat man den Betrieb 
freilich nicht, und auch eine er-
neute Öffnung der Stollen in den 
1930er Jahren brachte nicht den 
gewünschten Erfolg.
Nachdem der Forst und der 
Ober-Ramstädter Verein für 
Heimatgeschichte e. V. 1997 
und 1998 den Tagstollen der 

Grube für Fledermäuse geöff-
net und mit einem Holzausbau 
versehen hatten, wurde es wie-
der ruhig um den Stollen. Zu-
letzt bestand nur noch die 
Eingangstür, deren Fleder-
maus-Einflugsloch durch eine 
Betonröhre mit dem kurzen, 
begehbaren Stollen verbunden 
war. 2011 erstellte die Arbeits-
gemeinschaft Altbergbau 
Odenwald in Zusammenarbeit 
mit der Stadt und dem Geo-
Naturpark eine Geopunkt-Infor-
mationstafel, 2019 kam eine 
Wanderschutzhütte hinzu.
Nach langen Überlegungen 
reifte der Entschluss, den Stol-
lenrest doch wieder dauerhaft 
für Fledermäuse und in den 
Sommermonaten für For-
schungszwecke zu öffnen, um 
das kulturhistorische Denkmal 
auf diese Weise zu erhalten. Un-
ter der fachkundigen Leitung 
von Steinmetz Christoph Eich-

ler entstand in arbeitsintensi-
ven Wochenenden und Abend-
stunden der acht Meter lange 
Gewölbevorbau aus Naturstein, 
der den Eingang in den nächs-
ten Jahrzehnten zugänglich hal-
ten soll. Ein besonderes High-
light ist die von ihm aus 
Sandstein gemeißelte Statue 
der Heiligen Barbara, der 
Schutzpatronin der Bergleute. 
Sie wurde während der Einwei-
hung feierlich von Diakon Wag-
ner geweiht und soll die Mitar-
beiter bei den weiteren, 
geplanten Forschungsarbeiten 
schützend beistehen.
„Ein beispielgebendes Projekt, 
das den Erhalt unserer histo- 
rischen Bergbaurelikte, die 
Unterstützung der biologi-
schen Vielfalt und ehrenamtli-
ches Engagement in bester 
Weise zusammenführt“, so 
Geo-Naturpark-Geschäfts-
führerin Weber, die allen betei-

ligten Personen und Institutio-
nen für deren Engagement 
dankte und versicherte, auch 
künftig derartige Vorhaben von 
Seiten des Geo-Naturparks ent-
sprechend zu unterstützen.
Bürgermeister Werner Schuch-
mann dankte der AG Altberg-
bau für die viele ehrenamtlich 
geleisteten Stunden, die not-
wendig waren, bis der Stollen 
in der jetzigen Form entstan-
den war und versicherte, dass 
die Stadt Ober-Ramstadt auch 
in Zukunft diese wunderbare 
Arbeit fördern wird.
Auf die Frage, wie es nun wei-
tergeht mit der Grube „Gnadt 
Gottes“ (so der historisch 
überlieferte Name), antwortet 
Jochen Babist von der Arbeits-
gemeinschaft: „Vor der Hacke 
beziehungsweise der Kelle ist 
es dunkel. Wir haben vor, die 
Forschungsgrabungen und 
Dokumentationsarbeit ge-
meinsam mit der hessenAR-
CHÄOLOGIE weiterzuführen 
und wissen tatsächlich nicht, 
was uns erwartet. Ein Besu-
cherbergwerk ist zunächst ein-
mal nicht geplant, dafür ist 
auch der derzeit begehbare 
Stollen zu kurz und nicht inte-
ressant. Wir werden aber 
natürlich im Außenbereich 
über die Arbeiten und die Er-
gebnisse informieren. Und im 
Winter bleibt die Grube weiter 
geschlossen für die Fleder-
mäuse – wir erhoffen uns hier 
übrigens durch die For-
schungsgrabung, verbunden 
mit der Erweiterung des Win-
terquartiers, einen positiven 
Effekt.“ � (ng)

Der Grube „Gnadt Gottes“ neues Leben eingehaucht

Jochen Babist (Vorsitzender der AG Altbergbau Lodenwald, Mitte) sowie Dr. Jutta Weber 
(Geschäftsführerin Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald, 4.v.r.), Klaus Seifert (Hessen Forst, 
3.v.r.) und Werner Schuchmann (Bürgermeister Ober-Ramstadt, 2.v.r.) freuen sich gemeinsam 
mit Mitgliedern der ehrenamtlich agierenden SG Altbergbau Odenwald und Magistratsmit-
gliedern der Stadt über den gelungenen Projektabschluss.
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Bauen & Wohnen

IHR NEUES 
TRAUMBAD

 Besuchen 
Sie unsere 
Ausstellung

Wir beraten Sie gerne!

•  Onlineberatung Vereinbarung
•  3D-Badplanung mit Vor-Ort-Aufmaß

•  Termin- und Festpreisvereinbarung
•  Individuelle Badgestaltung

•  Staubarme Badsanierung
•  Alle Gewerke aus einer Hand inkl. Bauleitung

•  Onlineberatung Vereinbarung
•  3D-Badplanung mit Vor-Ort-Aufmaß

•  Termin- und Festpreisvereinbarung
•  Individuelle Badgestaltung

•  Staubarme Badsanierung
•  Alle Gewerke aus einer Hand inkl. Bauleitung

•  Onlineberatung Vereinbarung
•  3D-Badplanung mit Vor-Ort-Aufmaß

•  Termin- und Festpreisvereinbarung
•  Individuelle Badgestaltung

•  Staubarme Badsanierung
•  Alle Gewerke aus einer Hand inkl. Bauleitung

WIR REALISIEREN

Hirschbachstraße 72 
64354 Reinheim 
06162 9628-0
info@richter-reinheim.de
www.richter-reinheim.de

RichterReinheim

richter_reinheim

Arheilger Str. 40a
64390 Erzhausen

* info@an-garten.de
)01590 - 1448424 Gartengestaltung

Holzarbeiten / Terrassenbau

Gartengestaltung

Garten- und Landschaftspflege

Holzarbeiten / Terrassenbau

Zaun- & Bewässerungsanlagen

fo@an-garten.de
Gartengestaltung

Garten- und Landschaftspflege

Garten- und Landschaftspflege

Holzarbeiten / Terrassenbau

Holzarbeiten / Terrassenbau

Garten- und Landschaftspflege

Garten- und LandschaftspflegeZaun- & Bewässerungsanlagen

Zaun- & Bewässerungsanlagen

Zaun- & Bewässerungsanlagen

Zaun- & Bewässerungsanlagen

Naturstein und Pflasterarbeiten

KS Büromöbel
Wiesenstr. 2
64347 Griesheim

06155 8367-800
ks-bueromoebel.shop
info@ks-bm.de

     Verkauf
Mo-Fr 7.00-18.00 Uhr +
jeden 1. Samstag im Monat 9.00 - 13.00 Uhr

KNALLER-SAMSTAG Am 07.05.2022

+ Schnäppchenecke 

5 bis 30 €*

TAGESANGEBOT
E-Tisch

verschiedene Farben 

und Größen erhältlich

Be
isp

ie
lb

ild

TAGESANGEBOT
Deckenfluter 299 €*
Deckenfluter

TAGESANGEBOT
Bürostühle

49 €*

*	 Angebot nur am 07.05.2022 gültig. Vorrätige Angebotsware kann von den abgebildeten Beispielprodukten abweichen. Weitere Modelle zu diesem Preis vorrätig. Inkl. MwSt. Angebot nur am 07.05.2022 gültig
auf Lagerware und		Austellungsstücke im Onlineshop und im Ladengeschäft Wiesenstraße 2, 64347 Griesheim. Solange Vorrat reicht. Ausgenommen sind Büromöbel der Marken USM Haller, Neumöbel und An-
gebotsartikel. Rabattarten sind nicht kombinierbar.

39 €* Be
isp

ie
lb

ild

Be
isp

ie
lb

ild

Beispielbild

für Privat und Gewerbe

Drive-in-Box 15m³ (Grundfläche 6,5m²)

gesicherter Zugang

Friedrich Friedrich

Darmstädter Speditions- und Möbeltransportgesellschaft mbH

Wiesenstraße 5    64347 Griesheim     Telefon: 06155 - 83670   

     www.friedrich-umzug.de     www.sb-lagerhaus.de 

*Es handelt sich um eine befristet Aktion für eine Drive-in-Lagerbox der zweiten Etage. Die Aktion ist gültig vom 01.05.2022 bis zum 31.05.2022. Die Mindest-

mietdauer muss 3 Monate betragen. Der Aktionspreis ist für max. 1 Jahr gültig. Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar und nur solange Vorrat reicht.

statt 185 €

jetzt nur

80 €

Sie sind die einfachste Mög-
lichkeit, Haus oder Wohnung 
zu verlassen, um etwas Zeit 
im Freien zu genießen – Bal-
kone. 

Doch genau wie jeder Raum im 
Inneren des Hauses benötigen 
auch sie von Zeit zu Zeit eine 
Renovierung. Besonders wich-
tig ist dabei die Abdichtung des 
Bodens und der Anschlüsse an 
Wand, Geländer und Balkontür. 
Hier bieten sich Systeme auf 
Flüssigkunststoffbasis an, wie 
sie etwa der Hersteller Tri� ex 
anbietet. Sie haften auf unter-
schiedlichen Untergründen, 
passen sich � exibel auch kleins-
ten Ecken an und härten sehr 
schnell aus. Dank der geringen 
Schichtdicke bei gleichzeitig 
hoher Stabilität ist die Lösung 
zudem für die anspruchsvolle 
Ausführung schwellenloser 
Übergänge für barrierefreies 
Wohnen prädestiniert.
Im Gegensatz zu den Räumen 
im Inneren müssen Balkone 
nicht so häu
 g renoviert wer-
den. In der Regel werden beim 
fachgerechten Bau Materialien 
verwendet, die den beson-
deren Belastungen wie 
UV-Einstrahlung, Temperatur-
schwankungen, Regen und 

Frost, Tauwasser und Wind 
über viele Jahre standhalten. 
Trotzdem empfehlen Exper-
ten, Balkone mindestens zwei-
mal pro Jahr auf Mängel zu 
überprüfen. Denn wenn 
kleine Mängel nicht frühzeitig 
behoben werden, drohen bald 
größerer Sanierungsbedarf 
oder im schlimmsten Fall so-
gar Schäden an der Gebäude-
substanz.
Defekte Fugen bei ge� iesten 
Böden oder kleine Risse im Be-
ton sollten ernst genommen 
werden: Bei Frost dehnt sich das 

in kleinste Risse eingedrungene 
Regenwasser aus und richtet 
Schäden am Balkon an, die häu-

 g eine größere Sanierung er-
fordern. Zudem besteht die 
Gefahr, dass die Feuchtigkeit in 
anliegende Bauteile zieht. In 
der Folge könnten dann sogar 
Schimmel im Innenraum und 
ein instabiler Balkon drohen. 
Auch ein Blick von unten auf 
den Balkonvorsprung lohnt 
sich. Entdecken Hauseigentü-
mer dort Wassernasen, Kalk- 
oder Salzausblühungen, sind 
das Hinweise auf massive 

Feuchteschäden in der Balkon-
Konstruktion. Dann sollte um-
gehend ein Fachmann mit der 
Inspektion beauftragt werden. 
Weitere Informationen, was 
beim Prüfen des Balkons beach-
tet werden sollte, sind anschau-
lich bebildert auf dem Ratge-
berportal www.tri� ex.com/
balkoncheck zu 
 nden. Ist eine 
Sanierung des Bodens notwen-
dig, kann eine versierte Fach-
kraft diesen innerhalb eines 
Tages erneuern. Die Fläche wird 
so dauerhaft zuverlässig abge-
dichtet. (akz-o)

Spart aufwendige Sanierung:

Balkone früh renovieren

BEI EINEM NICHT AKKURAT ABGEDICHTETEN BALKONGELÄNDER drohen das Eindringen von 
Feuchtigkeit und Schäden in der Bausubstanz (links). Mit Flüssigkunststoff lassen sich auch 
solch kleine Details und Übergänge unterschiedlicher Materialien langzeitsicher abdichten 
(rechts).  (Foto: Tri� ex/akz-o)

Im Bad kann man gar nicht 
genug Platz haben, um 
P� ege- und Kosmetikartikel, 
Badtextilien, Rasierer, Föhn 
und mehr ordentlich und 
übersichtlich zu verstauen. 

Doch Bäder mit großzügigen 
Grundrissen sind eher die Aus-
nahme. Um den begrenzten 
Platz bestmöglich auszunut-
zen, ist eine clever gestaltete 
und � exible Badeinrichtung 
gefragt.

Schlanke Siphontechnik 
für mehr Stauraum 

im Unterschrank

Ein schönes Beispiel, wie sich 
Raum gewinnen lässt, liefern 
Waschtisch-Unterschränke, 
die keinen Siphonausschnitt 
benötigen. Die obere Schub-
lade kann dadurch auch unter-
brechungsfrei genutzt wer-

den. Möglich wird das bei 
Badserien wie Geberit ONE 
durch extrem � ach gebaute 
Abläufe, die den Geruchsver-
schluss nach hinten vor die 
Wand verlegen. Die Serie um-
fasst sogar Waschtische, bei 
denen die gesamte Ablauf-
technik unter Putz installiert 
ist. Diese besitzen einen wei-
teren Platzvorteil: Ihre Ausla-
dung ist schmaler als bei Stan-
dardbecken und bietet damit 
mehr Bewegungsfreiheit im 
Bad. Für mehr Ordnung und 
Übersicht in den Auszügen 
des Unterschranks sorgen ver-
schiebbare Ordnungssysteme. 
So kann man den Platz zum 
Teil doppelt ausnutzen, ohne 
lästiges Suchen.

In die Wand integrierte 
Spiegelschränke nutzen 

den Platz optimal

Stauraum dort, wo man ihn 
täglich braucht - in Griffweite 
am Waschbecken - bieten auch 
Lichtspiegelschränke. Innova-
tive Modelle lassen sich fast 
bündig unter Putz einbauen 
und werden damit vor der 
Wand so � ach wie ein Spiegel. 
Sie nutzen den Platz in Vor-
wandsystemen, die heute Stan-
dard im Badbau sind, optimal 
aus und haben zugleich eine 
sehr gute Beleuchtung für den 
Waschplatz integriert. Unter 
www.geberit.de/one gibt es 
dazu viele weitere Infos und ei-
nen Waschplatzkon
 gurator, 
mit dem man online seine ide-
ale Waschplatzkombination 
zusammenstellen kann.

Individuell geplante Stell� ä-
chen direkt am Becken

Der Wunsch nach Ablagen di-
rekt am Waschbecken lässt sich 
heute sehr individuell erfüllen. 
Es gibt Waschtische, bei denen 
große Ablage� ächen bereits in 
die Keramik integriert sind. Bei 
Aufsatzbecken, welche die klas-
sische Waschschüssel modern 
interpretieren, lassen sich Stell-
� ächen auf der Waschtisch-
platte schaffen. Die Platten kön-
nen frei schwebend oder auf 
einem Unterschrank ange-
bracht werden. Zusätzlich gibt 
es die Möglichkeit, den Wasch-
platz durch offene Regalele-
mente, Seiten- und Hoch-
schränken vielseitig zu 
ergänzen. (djd)

Clevere Stauraumlösungen im Bad
So schafft man Platz auf jedem Badgrundriss

STAURAUM DORT, wo man 
ihn täglich braucht – in Griff-
weite am Waschbecken – 
bieten auch Lichtspiegel-
schränke. (Foto: djd/Geberit)



30. APRIL 2022 IHRE LOKALE WOCHENZEITUNG 7

BSS Groß-Umstadt 
Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern und SCHIMMEL müssen nicht sein!
Ein Albtraum für jeden Haus- und Wohnungsbesitzer, Feuchtigkeit im Mauer-
werk. Setzrisse und Schimmelbefall können die Folge sein. Viele Menschen 
sind oft krank und leiden unter Lungen- und Bronchialerkrankungen, Asth-
ma, Allergien und Kopfschmerzen. Schimmel kann die Ursache sein; aber 
in jedem Fall werden Erkrankungen dadurch verschlechtert, Schimmel-
sporen befi nden sich auch in der Luft. Auch Ihre Haustiere können unter 
Schimmel leiden.
Nach einer kostenlosen Analyse führen wir mittels modernster Technik die 

Mauertrockenlegung und Schimmelsanierung durch. Es ist nicht mehr nötig, ein Haus von 
Außen auf zu graben! Mittels Injektionstechnik wird das Mauerwerk abgedichtet.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin – es geht um Ihre Gesundheit!Vereinbaren Sie noch heute einen Termin – es geht um Ihre Gesundheit!

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

www.matratzenwelt.net

Für Ihren Schlaf
sind wir hellwach!

Unser Service für Sie:

• Fachkundige Beratung durch medizinisch geschultes Personal, 
    auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause!

• Bio-Matratzen aus unserer Region

• Bettdecken, Kissen, Bettwäsche

• Sonderanfertigungen in jeder Größe

• Zuverlässiger Lieferservice

• Entsorgung der Altteile

• Hervorragende Qualität zu vernünftigen Preisen

• Große Auswahl an Seniorenbetten

Waldstraße 55 • Groß-Zimmern
Tel: (0 60 71) 4 28 25 • www.matratzenwelt.net

Offen: Mo.–Fr. 9:30–19 Uhr  •  Sa. 9:30–16 Uhr

Große  Fliesenausstellung

Fachgerechte Verlegung

Individuelle Beratung

Flies die Welt, 
wie sie Dir gefällt!

Gerhart-Hauptmann-Str. 1 | 64589 Stockstadt/Rh | Telefon: 0 61 58 - 84 37 8

www.fliesen-boettiger.de

Schlafen wie im Märchen? Das 
muss kein Traum bleiben! 
Wer beim Matratzen-Kauf 
die Augen offenhält, der 
kommt hier im Umkreis an 
Kohlpaintner‘s Betten- und 
Matratzenwelt in Groß-Zim-
mern in der Waldstraße 55 
kaum vorbei. 

„Für Ihren Schlaf sind wir hell-
wach!“, heißt dort der Leitsatz 
der Pro� s, die auch im Netz auf 
Bewertungsportalen Bestno-
ten und viel Lob für ihre Bera-
tung erhalten.
Anders als viele andere Pro-
dukte lassen sich Matratzen 
nicht einfach per Mausklick 
online ordern. Jedenfalls dann 
nicht, wenn es die richtige Ma-
tratze sein soll. „Im heutigen 
Angebots-Dschungel ist es 
nicht leicht, die perfekte Mat-
ratze für sich zu � nden“, wis-
sen die Fachleute bei Kohl-

paintner. Sie nehmen sich 
deshalb Zeit für die Beratung. 
Und ganz wichtig: Der Kunde 
kann vor Ort probeliegen. 
„Nur so können wir auch si-
cherstellen, dass die Matratze 
orthopädisch zum Kunden 
passt,“ erklärt der Junior-Chef 
Jan Kohlpaintner. „Und nur so 
kann der Kunde fühlen, ob ihm 
die Matratze zusagt.“
Und noch etwas betont der Ju-
nior-Chef, worin sich das Unter-
nehmen vom Online-Handel 
abgrenzt: „Wir bieten unseren 
Kunden ausschließlich Neuware 
und keine Matratzen, die even-

tuell bereits beschlafen sind.“ 
Service, Qualität und Gesund-
heit stehen an oberster Stelle, 
heißt der Leitsatz des Familien-
betriebs, weshalb die Mitarbei-
ter auch regelmäßig durch 
Schulungen auf dem Laufen-
den gehalten werden. Um 
hohe Qualität zu gewährleis-
ten, setzt man bei Kohlpaint-
ner auf regionale Hersteller, die 
Hochwertigkeit ihrer Produkte 
nachweisen können. „Alle Ma-
tratzen, die wir anbieten, sind 
zu 100 Prozent schadstofffrei, 
und zwar nicht nur der Bezug, 
sondern auch der Kern der Ma-

tratzen erfüllt den Standard 
100 von Öko-Tex“, führt Jan 
Kohlpaintner aus. Ist die ergo-
nomisch richtige Matratze ge-
funden, können Kunden auch 
das für sie geeignete Material 
des Bezugsstoffs wählen. Das 
gleiche gilt für Bettgestelle, 
Bettwäsche und Bettbezüge. 
Betten mit Komforthöhe und 
ausgefallenem Design zählen 
ebenfalls zum Sortiment. Auf 
Wunsch werden die Artikel 
kostenlos nach Hause geliefert 
und Alt-Teile gratis entsorgt.
Geöffnet ist Kohlpaintner‘s Bet-
ten- und Matratzenwelt von 
Montag bis Freitag, 9.30 bis 19 
Uhr und Samstag von 9.30 bis 
16 Uhr. (kow)

Weitere Informationen gibt 
es per Telefon 06071-42825, 
E-Mail kohlpaintner@gmx.de 
oder auf der Homepage un-
ter www.matratzenwelt.net. 

„Für Ihren Schlaf sind wir hellwach“
Kohlpaintner‘s Betten- und Matratzenwelt: Schlafen wie im Märchen muss kein Traum bleiben

Fliesen karch GmbH
Pfützenstraße 73 · 64347 Griesheim · Tel. 06155 - 3991 · Fax - 2873
fliesen-karch@gmx.de · www.fliesen-karch.de

Große Ausstellung mit 
Verkauf und Fachberatung
Alle Arbeiten werden durch 
eigene Fachkräfte ausgeführt

Badrenovierung 

aus einer Hand!

- Planung - Wellnessbereiche - Fliesen-, Platten- u. Mosaikverlegung - Seniorenbäder 
- Bodenbeläge - Raumgestaltung - Balkon- und Terrassensanierung 

- Dauerelastische Verfugungen 
- Reparaturen - Natursteinverlegung

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze 
· Schranken · Türen · Pfosten 
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte 
· Alu-Toranlagen · Gabionen 
· Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

Bauen & Wohnen

Bei den Energiekosten ist kein 
Ende der Preisspirale in Sicht: 
Öl, Strom und Gas haben sich 
drastisch verteuert, die Haus-
halte in Deutschland spüren 
es an der Tankstelle ebenso 
wie auf der Abrechnung ihres 
Energieversorgers. Wie kann 
man gegensteuern? 

Autofahrer etwa können versu-
chen, ihr Nutzungsverhalten zu 
ändern und öfter auf öffentliche 
Verkehrsmittel oder das Fahrrad 
umzusteigen. Im häuslichen 
Bereich sind Maßnahmen ge-
fragt, die zu einer dauerhaften 
Senkung des Energiever-
brauchs führen - wie die Sanie-
rung in die Jahre gekommener 
Fenster. Denn Haushalte mit 
unsanierten Fenstern müssen 

unnötig viel Heizenergie auf-
wenden, um es angenehm 
warm zu haben.

Fugendämmung spielt 
entscheidende Rolle

Im Blick auf den nächsten Win-
ter sollte man zeitig an den Aus-
tausch oder die Umrüstung 
undichter Fenster denken. Da-
für gibt es diverse staatliche 
Fördermittel. Sie laufen vor al-
lem über die KfW und müssen 
meist vor Beginn der Sanierung 
beantragt und genehmigt wer-
den. Über den aktuellen Stand 
der Fördermöglichkeiten infor-
miert die Website kfw.de. Nach-
haltigen Komfort und einen 
echten Renovierungseffekt ge-
währleistet eine Dämmung der 

Fenster mit � exiblem Polyure-
than-Bauschaum (PU-Schaum). 
Er verfügt über sehr gute 
Dämmeigenschaften, zudem ist 
er sicher und leicht in der An-
wendung. PU-Schaum sorgt 
dafür, dass die Fuge zwischen 
Fensterrahmen und Wand eine 
ausreichende und durchge-
hende Wärmedämmung be-
kommt. 
Fensterrahmen verändern ihre 
Größe und ihre Position, wenn 
sie Wind oder hohen Tempera-
turschwankungen ausgesetzt 
sind. Bei Südfenstern können 
dies im Wechselspiel zwischen 
extremer Hitze und extremer 
Kälte bis zu 100 Grad Celsius 
sein. Flexibler Schaum gleicht 
diese Unterschiede aus. Zudem 
verbindet er zwei verschiedene 

Materialien, die ein unter-
schiedliches Ausdehnungsver-
halten haben. Auch daher ist 
immer mit einer gewissen Fu-
genbewegung zu rechnen. All 
dies muss der Fensterschaum 
aufnehmen können, ohne zu 
reißen. Die meisten Hand- und 
Heimwerker dämmen deshalb 
mit PU-Schaum. 
Mehr Infos zu Eigenschaften 
und Verarbeitung gibt es unter 
www.pu-schaum.center. Ein 
sichtbares Qualitätsmerkmal ist 
die Konsistenz, mit der der 
Schaum aus der Druckgasdose 
kommt. Im Idealfall sieht er aus 
wie frisch geschlagene Sahne. 
Ein öliges oder zäh� üssiges 
Aussehen ist dagegen ein Zei-
chen für ein minderwertiges 
Produkt. (djd)

Die Renovierung von Fenstern ist gut investiertes Geld
Steigende Energiekosten: Rechtzeitig an sinnvolle Sanierungsmaßnahmen denken
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Der dreifache Ndicka, 250 Mal Trapp
Zwei besondere Zahlen für Eintracht-Frankfurt-Spieler

Von Stephan Köhnlein
 
Evan Ndicka hat beim 2:2 von Eintracht 
Frankfurt gegen 1899 Hoffenheim Geschich-
te geschrieben: Erstmals seit der detaillier-
ten Datenerfassung war ein Eintracht-Profi 
in einem Spiel an zwei Toren und einem Ei-
gentor beteiligt.

Das Missgeschick unterlief dem 22 Jahre alten 
französischen Abwehrspieler in der 12. Minute. 
Es war zugleich das 62. Eigentor der Frankfur-
ter Bundesliga-Geschichte. Aber „es spricht für 
Evan, im Kopf stark zu bleiben und weiterzu-
spielen. Er hat ein schönes Tor erzielt, eines vor-
bereitet und ein gutes Spiel gemacht. Es freut 
mich für ihn, in seinem Alter die Stärke zu ha-
ben, das zu verarbeiten“, lobte Sportvorstand 
Markus Krösche.

„Die Figur des Spiels“

Zunächst gelang Ndicka nach Vorarbeit von Fi-
lip Kostic der Ausgleich, dann bereitete er die 
Führung durch Daichi Kamada vor. Es war das 
erste Mal, dass dem Franzosen zwei Scorer-
punkte für die Eintracht gelangen. Zudem war 
der Innenverteidiger unter allen Frankfurtern 
mit 78 Kontakten am häufigsten am Ball und 
brachte 95 Prozent seiner Pässe an den Mann – 
ebenfalls teaminterne Spitze.
Kaum verwunderlich, dass Chefcoach Oliver 
Glasner im 22-Jährigen „die Figur des Spiels“ 
sah. „Er war bei allen Toren dabei, im Positi-
ven wie im Negativen. Er spielt eine sehr gute 
Saison, ist vorne immer wieder gefährlich, hat 
aber auch Dinge, an denen er zu arbeiten hat. 
Etwa mehr zu antizipieren als zu reagieren. 
Aber er ist erst 22, hört sehr genau zu und wird 
sich weiter verbessern.“

Trapp mit seinen Einsätzen  
unter den Top 25

Seit Monaten scheinbar am Limit bewegt sich 
Kevin Trapp, der nach seiner Bänderdehnung 
im Handgelenk zwischen die Pfosten zurück-

gekehrt war. „Wir sind vor dem Spiel mit Ke-
vin und den Ärzten durchgegangen, dass wir 
im Schnitt etwa vier bis fünf Schüsse aufs Tor 
kriegen und das Handgelenk das mitmachen 
würde. Im Training sind es meist 40 bis 50“, 
erläuterte Glasner die Abwägungen, die einen 
Einsatz rechtfertigten – und Trapp zu seinem 
250. Pflichtspiel für Eintracht Frankfurt verhal-
fen.
„Er war uns mit zwei tollen Paraden wieder ein 
Rückhalt“, sah der Österreicher seinen Schluss-
mann einmal mehr auf der Höhe, der sich mit 
seinem Jubiläum seit Kurzem in den ewigen 
Top 25 des Vereins wiederfindet. Davor liegen 
etwa Kollege Makoto Hasebe mit 259 Einsät-
zen, Wilhelm Huberts (258), Benjamin Köhler 
(257) und Alexander Schur (251). Einholbar ist 
bei maximal sechs ausstehenden Saisonspielen 
bis zur Sommerpause noch Letzterer.

Mit Johnny-Bändchen zum Erfolg
Der SV Darmstadt 98 wahrt seine Chancen im Aufstiegsrennen

Von Stephan Köhnlein
 
Es war ein aufopferungsvoller und leiden-
schaftlicher Kampf, mit dem sich der SV 
Darmstadt 98 im zweiten Durchgang gegen 
den Druck des FC St. Pauli stemmte. Am Ende 
fuhr das Team so einen wichtigen 2:1-Sieg im 
Kampf um den Bundesligaaufstieg ein und 
steht drei Spieltage vor Schluss auf Rang drei. 
Getragen wurde die Mannschaft dabei auch 
von den „Du musst kämpfen“-Motivations-
bändern und dem damit verknüpften Geist, 
der eng mit den großen Erfolgen des Vereins 
verknüpft ist.

Zur Erinnerung: Es war im Jahr 2014, als der 
krebskranke Jonathan „Johnny“ Heimes die Mo-
tivationsbändchen an die Spieler des SV Darm-
stadt 98 verteilte. Zuvor hatte die Mannschaft 
das Hinspiel der Relegation gegen Arminia Bie-
lefeld am Böllenfalltor 1:3 verloren. Im Rückspiel 
drehte sie das Ergebnis mit einem 4:2-Auswärts-
sieg und stieg in die 2. Liga auf. Die Partie ging 
als das „Wunder von Bielefeld“ in die Vereinsge-
schichte ein. Heimes verlor im Jahr 2016 seinen 
langen Kampf gegen die Krankheit. Doch sein 
Vermächtnis lebt auch am Böllenfalltor weiter.

„Ein ganz großer Teil vom  
SV Darmstadt 98”

Bereits in der Pressekonferenz vor dem Spiel hat-
te Trainer Torsten Lieberknecht am Donnerstag 

den „Du musst kämpfen“-Geist beschworen 
und von seiner Mannschaft gefordert, dass sie 
genau „diese Aufsteh-Mentalität zeigt, bis gar 
nichts mehr geht“. Was zu diesem Zeitpunkt 
nicht bekannt war: Ein Fan hatte ihm einen Satz 
der Armbänder zugeschickt.
Bei der Partie gegen St. Pauli liefen die Spieler 
dann mit dem Motivationsbändchen auf. Allein 
haben sie sicher nicht zum Sieg beigetragen. 
Aber geschadet haben sie sicher auch nicht. 
Von den aktuellen Spielern im Kader haben nur  
Tobias Kempe und Kapitän Fabian Holland Hei-
mes noch erlebt.
Kempe habe seinen Mitspielern bei einem Spa-
ziergang am Morgen vor dem Spiel die Hin-
tergründe der Geschichte nochmals erzählt. 
„Die Bändchen sind ein ganz großer Teil vom  
SV Darmstadt 98“, sagte Lieberknecht später. 
Da stecke eine sehr emotionale Geschichte da-
hinter, die vielen Kraft gegeben habe.

„Wie eine Klette dranbleiben“

Am Ende stand der erste Sieg für die Lilien in 
der Rückrunde gegen einen direkten Konkur-
renten im Aufstiegskampf. Bei der Einordnung 
des Ergebnisses wandte sich der Coach aller-
dings etwas: „54 Punkte, wir sind Dritter. Das 
zur Tabellensituation“, erklärte er knapp und 
fügte auf Nachfrage an: „Es ist wichtig, wie eine 
Klette dranzubleiben und sich nicht abschütteln 
zu lassen.“ Eben ganz im Sinne von „Du musst 
kämpfen!“

Nieder-Ramstädter Straße 170   ·   64285 Darmstadt
Telefon: 06151-1595775

www.lilienschaenke-sportsbar.de

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag, Dienstag - Freitag 17:00 - 22:00,

Samstag 12:00 - 22:00, Sonntag 12:00 - 21:00

Unsere Stadt. 
Unser Verein. 
Unsere Schänke.

WWW.MARCOTEC-SHOP.DE
SeaLife SportDiver Pro 2500

Sport
innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Spenden Sie für ein Hospiz  
in Groß-Gerau.

Jetzt  
spenden!

 paypal@hospiz-gg.de
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In St. Pauli trugen viele Spieler Bändchen von Johnny Heimes.� Foto: Arthur Schönbein

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist da-
mit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortan-
gabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt 
sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für 
die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des Gewinn-
spiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der 
Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt sind, zu diesem 
Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Ex-Lilienkapitän und Ehrenspielführer Aytaç Sulu, Peter Erbach 
vom Autohaus Iser Riedstadt, Roger Menzer, Wirt der Lilien-
schänke und René Shoukier von Marcotec treten außer Konkur-
renz gegen die Leser an.
Zu tippen sind Spielen der hessischen Kultmannschaften Darm-
stadt 98 und Eintracht Frankfurt! 
Es gibt attraktive Preise zu gewinnen. Der beste Tipper eines je-
den Monats wird belohnt. 

Hauptpreis ist ein Wellness-Wochenende! 

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen: 

SV Darmstadt 98  –  Erzgebirge Aue

Leverkusen  –  Eintracht Frankfurt

Düsseldorf  –  SV Darmstadt 98

Eintracht Frankfurt  –  Mönchengladbach

A U T O H A U S  I S E R  R I E D S TA D T  T I P P S P I E L

Tippen und ein Wellness-

Wochende gewinnen!

Jetzt tippen auf www.gerauer-rundblick.de 
oder E-Mail an tippspiel@gerauer-rundblick.de

Aytaç Sulu  
Lilienlegende

Peter Erbach 
Autohaus Iser Riedstadt

Roger Menzer  
Lilienschänke

So tippen 
die Experten René Shoukier

AF Marcotec GmbH 

SV Darmstadt 98  –  Erzgebirge Aue	 4:1	 3:0	 5:1	 2:0

Leverkusen  –  Eintracht Frankfurt	 2:0	 2:1	 3:0	 2:0

Düsseldorf   –  SV Darmstadt 98	 0:0	 1:2	 1:1	 1:2

Eintracht Frankfurt –  Mönchengladbach	1:1	 3:0	 1:2	 2:2

Tipps können bis jeweils 60 Minuten 
vor Anpfiff abgegeben werden.

Evan Ndicka schlägt eine Flanke.
� Foto: Kevin Voigt / Jan Hübner
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Der Goldpreis ist so hoch wie nie! -Anzeige -

Darmstadt. ,,Fast alle meine Kunden 
haben erkannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder Erbstücke, 
zu denen sie keine Beziehung mehr 
haben, als nutzloses Kapital in ihren 
Schmuckschatullen schlummern", be­
richtet Herr Gergin. ,,Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die Gunst der 
Stunde und profitieren vom hohen 
Goldpreis, der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck beschert." Auch 
Sicherheit ist ein Argument. ,,Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch geklaut 
wird, gebe ich das Geld lieber mei­
nen Enkeln", äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine kürzliche 
Diebstahlserie in ihrem Ort. Außerdem 
muss man die Chance bei diesem Gold­
kurs nutzen!" Gold zu verkaufen ist 
scheinbar einfach. In jeder Stadt pran­
gen Schriftzüge mit „Goldankauf" an 
Juweliergeschäften, Goldstübchen und 
inzwischen auch schon an vielen bran­
chenfremden Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee kommen wür­
de, dass man dort sein Gold zu Geld 
machen könnte. Wenn man sich schon 
von seinem Gold trennen muss, dann 
soll das Edelmetall wenigstens das Geld 
bringen, was es wirklich wert ist. Nur 
bei seriösen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen Gramm-

preis rechnen. Herr Gergin rät: ,, Holen 
Sie sich ein kostenfreies Angebot bei 
Goldhaus in Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise ständig neue 
Rekordhöhen. Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele von ih­
nen entdecken dabei 
wahre Schätze, die sie 
schnell in Geld um­
wandeln können. Ob 
Ringe, Broschen oder 
Zahnkronen - Gold 
zu Geld machen liegt 
voll im Trend. Sabri­
na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der 
Wohnung Goldketten, 
die sie von ihrer Groß­
tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für 
mich zu altmodisch 
wirkten, habe ich sie 
schnell vergessen", 
erzählt sie. ,, Da ich 

30.000 Euro pro Kilo Feingold war für 
viele die magische Grenze", sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer von Goldhaus 
in Darmstadt, während ein Kunde bei 
ihm anfragt, wie viel er für die Gold­
zahnkronen bekommen würde. ,, Ich 
gebe Ihnen 318 Euro dafür" , antwortet 

er. 1075 Euro blät-

in den letzten Tagen Ihr Spezialist für Goldankauf. 
immer wieder von 

tert er für Armband, 
Kette und Brosche 
hin. ,,Das ist alter 
Farn il iensch muck, 
der im Schrank ver­
sauerte. Meine Frau 
trug ihn nicht. Also 
möchte ich ihn ver­
kaufen", sagt Hans 
Peter K. Derzeit 
steht der Preis bei 
1390 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) 
Gold. ,,Wer im Jahr 
1970 ein breites 
italienisches Arm­
band für 500 Mark 
gekauft hat, be­
kommt heute dafür 

Rekordpreisen für Gold gelesen habe, 
entschied ich zu handeln." Wert des 
Goldschatzes: rund 1950 Euro. Auch 
bei Goldhaus in Darmstadt ist man gu­
ter Dinge. ,,Ich glaube, die Marke von 

möglicherweise 700 Euro", sagt Herr 
Gergin, der sich auf einen großen An­
sturm vorbereitet. ,, Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so extrem 
angestiegen und hat seinen bisherigen 

Höchststand erreicht. Maßgeblich ist 
immer der Feingoldanteil", erklärt Herr 
Gergin. Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich oder werde 
mit Hilfe eines Säuretestes bestimmt. 
,, Uns ist wichtig, dass der Kunde ver­
steht, wie wir rechnen", verdeutlicht 
Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,, Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für den An­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf 
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten. 
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der Schmuck vielleicht noch geklaut 
wird, gebe ich das Geld lieber mei­
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scheinbar einfach. In jeder Stadt pran­
gen Schriftzüge mit „Goldankauf" an 
Juweliergeschäften, Goldstübchen und 
inzwischen auch schon an vielen bran­
chenfremden Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee kommen wür­
de, dass man dort sein Gold zu Geld 
machen könnte. Wenn man sich schon 
von seinem Gold trennen muss, dann 
soll das Edelmetall wenigstens das Geld 
bringen, was es wirklich wert ist. Nur 
bei seriösen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen Gramm-

preis rechnen. Herr Gergin rät: ,, Holen 
Sie sich ein kostenfreies Angebot bei 
Goldhaus in Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise ständig neue 
Rekordhöhen. Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele von ih­
nen entdecken dabei 
wahre Schätze, die sie 
schnell in Geld um­
wandeln können. Ob 
Ringe, Broschen oder 
Zahnkronen - Gold 
zu Geld machen liegt 
voll im Trend. Sabri­
na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der 
Wohnung Goldketten, 
die sie von ihrer Groß­
tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für 
mich zu altmodisch 
wirkten, habe ich sie 
schnell vergessen", 
erzählt sie. ,, Da ich 

30.000 Euro pro Kilo Feingold war für 
viele die magische Grenze", sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer von Goldhaus 
in Darmstadt, während ein Kunde bei 
ihm anfragt, wie viel er für die Gold­
zahnkronen bekommen würde. ,, Ich 
gebe Ihnen 318 Euro dafür" , antwortet 

er. 1075 Euro blät-

in den letzten Tagen Ihr Spezialist für Goldankauf. 
immer wieder von 

tert er für Armband, 
Kette und Brosche 
hin. ,,Das ist alter 
Farn il iensch muck, 
der im Schrank ver­
sauerte. Meine Frau 
trug ihn nicht. Also 
möchte ich ihn ver­
kaufen", sagt Hans 
Peter K. Derzeit 
steht der Preis bei 
1390 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) 
Gold. ,,Wer im Jahr 
1970 ein breites 
italienisches Arm­
band für 500 Mark 
gekauft hat, be­
kommt heute dafür 

Rekordpreisen für Gold gelesen habe, 
entschied ich zu handeln." Wert des 
Goldschatzes: rund 1950 Euro. Auch 
bei Goldhaus in Darmstadt ist man gu­
ter Dinge. ,,Ich glaube, die Marke von 

möglicherweise 700 Euro", sagt Herr 
Gergin, der sich auf einen großen An­
sturm vorbereitet. ,, Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so extrem 
angestiegen und hat seinen bisherigen 

Höchststand erreicht. Maßgeblich ist 
immer der Feingoldanteil", erklärt Herr 
Gergin. Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich oder werde 
mit Hilfe eines Säuretestes bestimmt. 
,, Uns ist wichtig, dass der Kunde ver­
steht, wie wir rechnen", verdeutlicht 
Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,, Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für den An­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf 
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten. 

Der Goldpreis ist so hoch wie nie! - ANZEIGE -

Darmstadt. „Fast alle 
meine Kunden haben er­
kannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder 
Erbstücke, zu denen sie 
keine Beziehung mehr ha­
ben, als nutzloses Kapital 
in ihren Schmuckschatullen 
schlummern“, be richtet Herr 
Gergin. „Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die 
Gunst der Stunde und profi­
tieren vom hohen Goldpreis, 
der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck be­
schert.“ Auch Sicherheit ist 
ein Argument. „Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch 
geklaut wird, gebe ich das 
Geld lieber mei nen Enkeln“, 
äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine 
kürzliche Diebstahlserie in 
ihrem Ort. „Außerdem muss 
man die Chance bei diesem 
Gold kurs nutzen!“ 
Gold zu verkaufen ist schein­
bar einfach. In jeder Stadt 
pran gen Schriftzüge mit 
„Goldankauf“ an Juwelier­
geschäften, Goldstübchen 
und inzwischen auch schon 
an vielen bran chenfremden 
Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee 
kommen wür de, dass man 
dort sein Gold zu Geld ma­
chen könnte. Wenn man 
sich schon von seinem Gold 
trennen muss, dann soll das 
Edelmetall wenigstens das 
Geld bringen, was es wirk­
lich wert ist. Nur bei seriö­

sen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen 
Gramm preis rechnen. 
Herr Gergin rät: „Holen 
Sie sich ein kostenfreies 
Angebot bei Goldhaus in 
Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise 
ständig neue Rekordhöhen. 
Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren 
Schmuck schatullen zu kra­
men. Viele von ih nen entde­
cken dabei wahre Schätze, 
die sie schnell in Geld um­
wandeln können. Ob Ringe, 
Broschen oder Zahnkronen 
– Gold zu Geld machen liegt 
voll im Trend. 
Sabri na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der Wohnung 
Goldketten, die sie von ih­
rer Groß tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für mich zu 
altmodisch wirkten, habe 
ich sie schnell vergessen“, 
erzählt sie. „Da ich in den 
letzten Tagen immer wieder 
von Rekordpreisen für Gold 
gelesen habe, entschied ich 
zu handeln.“ Wert des Gold­
schatzes: rund 1950 Euro. 
Auch bei Goldhaus in Darm­
stadt ist man gu ter Dinge. 
„Ich glaube, die Marke von 
50.000 Euro pro Kilo Fein­
gold war für viele die ma­
gische Grenze“, sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer 
von Goldhaus in Darmstadt, 
während ein Kunde bei ihm 
anfragt, wie viel er für die 
Gold zahnkronen bekommen 

würde. „Ich gebe Ihnen 318 
Euro dafür“, antwortet er. 
1075 Euro blättert er für 
Armband, Kette und Brosche 
hin. „Das ist alter Familien­
schmuck, der im Schrank 
ver sauerte. Meine Frau trug 
ihn nicht. Also möchte ich 
ihn ver kaufen“, sagt Hans 
Peter K. Derzeit steht der 
Preis bei 1620 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) Gold. 

„Wer im Jahr 1970 ein brei­
tes italienisches Arm band 
für 500 Mark gekauft hat, 
be kommt heute dafür mög­
licherweise 700 Euro“, sagt 
Herr Gergin, der sich auf 
einen großen An sturm vor­
bereitet. „Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so 
extrem angestiegen und hat 
seinen bisherigen Höchst­
stand erreicht. Maßgeblich 

ist immer der Feingoldan­
teil“, erklärt Herr Gergin. 
Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich 
oder werde mit Hilfe eines 
Säuretestes bestimmt. „Uns 
ist wichtig, dass der Kunde 
ver steht, wie wir rechnen“, 
verdeutlicht Herr Gergin 
seinen Anspruch an Trans­
parenz. „Daher erfolgen bei 
uns auch sämtliche Schritte 
der Beurteilung und Berech­
nung vor Augen des Kun­
den.“ Ist man sich über den 
Preis einig gewor den, erhal­
ten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch so­
fort Bargeld ausgehändigt. 
Gleiches gilt für den An kauf 
von Silber und Platin. Sämtli­
ches Gold und andere Edel­
metalle werden über die 
Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf 
Grund der Masse verzichtet 
die Zentrale auf Extrakos­
ten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. 
Für viele Menschen ist der 
Verkauf ihres Edelmetalles 
die schnellste Möglichkeit, 
wieder flüssig zu werden. 
Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in 
Deutsch land auf den Alt­
goldankauf speziali siert. Die 
Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst­Ludwig­
Straße 20, von einem Team 
von Fachleuten beim Verkauf 
ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten.

Ihr Spezialist für Goldankauf.
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Sie suchen Personal?
stellenmarkt@combi-medien.de

OHNMOBILW GENAWALLUNF

  

ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER

Telefon: 0 61 51 /9 51 07 91

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921
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PRO-NATUR GARTEN- 
UND LANDSCHAFTSBAU

... alles im grünen Bereich
Spezialfällungen, Entsorgung, Hecken- und Ge-
hölzschnitte, Zaun-, Rasen- (Rollrasen), und 
Teichbau, Natursteinarbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und Hausmeisterdienste
Anfahrt u. Beratung kostenlos 

Inhaber Murat Aksoy
) 0163-2855212 oder 

06150-83190 
* info@pro-natur.net

KLEINANZEIGEN

Alles rund um‘s Haus 
und Garten

Fachbetrieb für:
...Gartengestaltung- und Planung, Pflaster-
arbeiten, Terrassenarbeiten, Natursteinar-
beiten, Baum- und Heckenschnitt, Rollrasen, 
Teichanlagen, Erdarbeiten und viel mehr ... 

Professionelle Beratung-
sicher und kostenlos!
(06150-8677462 oder
)0173-3189501

tunc-galabau@hotmail.de

Büro: Siemensstraße 6 • 64289 Darmstadt 
Tel.: 0 6151 -  8 70 66 30 • Fax: 0 6151 -  8 00 98 89

Liebevolle und fachgerechte Betreuung in Ihrer vertrauten Umgebung.

Unser Team bietet Ihnen:
• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Entlastungspflege für  

125,- Euro/monatlich

GLEICH ANMELDEN UNT
ER: WWW.AUSBILDUNG.DARMSTA

DT.IHK.DE

Azubi-Speed-Dating / Deine 10 Minuten

Freie
Ausbildungsplätze 2022

13. MAI 9-13 UHR, MICHELSTADT,
BERUFLICHES SCHULZENTRUM

25. MAI 10-14 UHR, GROß-GERAU,
BERUFLICHE SCHULEN

20. MAI 14-17 UHR, IHK DARMSTADT

TOTALR ÄUMUNGS -
VERKAUF: Schmuck, Bilder, 
Passepartouts, Keilrahmen
Telefon 06158 83890.

DARMSTADT – Eine ideale 
Gelegenheit, sich über den 
aktuellen Ausbildungsmarkt 
in der Region zu informieren, 
bieten seit einigen Jahren die 
von der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Darmstadt 
organisierten Azubi-Speed-
Datings. Sie sind ein bewähr-
tes Format, bei dem Bewer-
berinnen und Bewerber ihre 
potenziellen Ausbildungsbe-
triebe schnell und unkompli-
ziert kennenlernen können. 

Am 13. Mai in Michelstadt im 
Odenwald, am 20. Mai auf dem 
Gelände der IHK Darmstadt 
und am 25. Mai in Groß-Gerau 
� nden die Veranstaltungen 
statt. 
Vor Ort haben Bewerberinnen 
und Bewerber sowie Ausbil-
dungsbetriebe jeweils zehn 
Minuten Zeit, sich kennenzu-
lernen Veranstaltungsüber-
greifend bieten mehr als 100 
Unternehmen ihre Ausbil-
dungsplätze in den verschie-
densten Berufen an. Es stehen 
über 1.000 Gesprächstermine 
zur Verfügung. 

Bewerbungsgespräche und 
Beratung

Der Ablauf der Zehn-Minuten-
Gespräche ist wie folgt: Die 

Jugendlichen stellen sich bei 
den Betrieben vor und führen 
echte Bewerbungsgespräche. 
Dann wird gewechselt für das 
Date mit dem nächsten Unter-
nehmen. Natürlich können 
auch Studierende, die mit ih-
rem Studium unzufrieden sind, 
teilnehmen. Bei allen Terminen 
stehen die Ausbildungsberater 
der IHK Darmstadt für allge-
meine Informationen zur Ver-
fügung.  

Die Termine der 
Azubi-Speed-Datings 

auf einen Blick:

13. Mai 2022: 9 bis 13 Uhr am 
Beru� ichen Schulzentrum 
Odenwaldkreis in Michelstadt
20. Mai 2022: 14 bis 17 Uhr in 
der Industrie- und Handelskam-
mer Darmstadt (Rheinstraße 
89) 
25. Mai 2022: 10 bis 14 Uhr an 
den Beru� ichen Schulen in 
Groß-Gerau

Informationen und Anmel-

dung unter https://ausbil-

dung.darmstadt.ihk.de

Kontakt: Team Ausbildung 

der IHK Darmstadt, 

T: 06151 871-1186, 

E: asd@darmstadt.ihk.de

Fensterläden aus Holz  
ab Werk mit Montage.  

20% Rabatt bis 10.05.22
Tel. 06235/492875

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir suchen: 
- Pflegehelfer (m/w)
- Hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w)

Teilzeit oder auf 450€ Basis
Gerne auch Wiedereinsteiger

Wir bieten:
- ein starkes, engagiertes Team
- vertrauensvolles Miteinander
- unbefristete Verträge
- umfassende Einarbeitung  

und Fortbildung

Seit 1996

Suchen Monteure (m/w/d)
für die Montage von  

• Bauelementen (u.a. auch Rollläden, Jalousien)  
• Markisen •Schlosserarbeiten/Geländerteilen u.a.

• FS Kl. 3 (B), evtl. FS Kl. 2 (CE, CE1E) • abgeschlossene
Berufsausbildung mit entspr. Berufserfahrung • selbstständiges
Arbeiten • Flexibilität, Teamfähigkeit und Spaß an der Arbeit

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung

WULF & BERGER GMBH
Hessenring 11, 64572 Büttelborn

06152-97909-0, info@wulf-berger.de

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140,
5% Online-Rabatt sicher.
www.dachbleche24.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen   06053-8099809

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Künstlerin kauft Zinn aller Art für
kreative Gestaltung.
 069/75794135

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch amWochenen-
de.  069 - 59772692

ANKAUF Pelze aller Art, Näh- und
Schreibmaschinen, Figuren, Leder,
Krokotaschen, Schallplatten, Eisen-
bahnen, Silberbesteck, Bleikristall,
Zinn, Modeschmuck, Möbel, Klei-
der, Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Ferngläser, Puppen, Pe-
rücken, Krüge, komplette Nachläs-
se sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie
Wertschätzung. 100% seriös und
diskret. Barabwicklung vor Ort.
Täglich, 8-21 Uhr.
 069-17516793

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

Kaufe an: Pelze aller Art, Nähma-
schinen, Schreibmaschinen, Figu-
ren, Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn,
Mode- und Goldschmuck, Möbel,
Kleider, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Gardinen, Uhren, Münzen,
Bernstein, Perlen, Bilder, Puppen
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglass, Perücken, Krüge,
komplette Nachlässe sowie Haus-
haltsau�ösungen. Kostenlose Be-
sichtigung sowie Wertschätzung.
100% seriös und diskret. Barab-
wicklung vor Ort. Mo-So von 8-21
Uhr.  06104 - 9879935

Sammler kauft: Pelze aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schall-
platten, Zinn, Porzellan, Mode-
schmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Bleikristall,
Ferngläser, Perrücken, Möbel,
Teppiche, Bilder, Orden, Krüge,
Briefmarken, Perlen, Silberbe-
steck, Leder und Krokotaschen.
Auch Wohnungsauflösungen
und komplette Nachlässe, 100%
seriös. Höchstpreise bar vor Ort,
kostenlose Anfahrt, Beratung so-
wie Werteinschätzung. Tägl. 7-
21.30 Uhr, auch am Wochenende
 069-67704886

Junge Rumänin, 45 Jahre, sucht
neue Betreuungsstelle in Privat-
haushalt!
Bin erfahren in der Betreuung von
älteren Menschen. Ich habe sehr
viel Einfühlungsvermögen für
schwer kranke Menschen. Ich trin-
ke keinen Alkohol und bin Nichtrau-
cherin. Gerne langfristig! Bitte nur
seriöse Anfragen!
 0621 - 18060334, 01579 -
2452024

Suche Thermomix, TM6, TM5,
TM31, auch defekt, egal welcher
Zustand   0177-2081223

Bei den Azubi-Speed-Datings 
einen Ausbildungsplatz � nden 

www.play-point.net
kontakt@hami-automaten.de

Für unsere Spielhallen in

Groß-Gerau,Bruneckerstr.  1
Mainz-Kastel,Peter-Sander-Str.2

suchen wir Servicepersonal

in Voll- und Teilzeit  für den 
Wechseldienst an allen 

WWochentagen.

Was wir Ihnen bieten
Sonderzuschläge

Kinderbetreuungszuschuss
Prämien & Incentive Reisen

Betriebl. Altersvorsorge

Tel. Bewerbung Mo. bis Fr.
9:00 - 17:00 Uhr9:00 - 17:00 Uhr

07666 - 88 48 550
  

Über 50 Filialen 
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Zelt Heidenreichs
Küchenwelt

BühneKarussell

H01

H02

H03

H04
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H07
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H09

H10 H12
H13

WC
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H03

H04

H06

H07
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H09

H10

H11

H12

H13

Dachdeckermeister Oehme GmbH

Baugeschäft Nold

Engelter GmbH

OGL Bau Garten- und Landschaftsbau GmbH

Linner Bauelemente GmbH & Co. KG

Malergeschäft Seibert GmbH

Heidenreichs Küchenwelt

Jimny & Bron Mobiles Café

Eisdealer Sven Scherrer

Rotary Club Groß-Gerau Rhein-Main

Biebel GbR (Bewirtung)

Biebel GbR (Süßwaren)

H11

P

Parkplätze
Aussteller

Parkplätze
Fahrräder
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Ausstellungs-
fläche
Cummins-
Gelände

Ausstellungs� äche Küchenwelt – Darmstädter Straße 123

Wir freuen uns, Ihnen vom 6. 
bis 8. Mai nun endlich wieder 
eine Gewerbeschau in Groß-
Gerau präsentieren zu dürfen. 
Mit einem Jahr Verzögerung 
und nach einer herausforden-
den Zeit für Handel, Gewerbe, 
Dienstleister und Gastronomie 
infolge der Corona-Pandemie 
sind wir stolz, wieder zeigen zu 
dürfen, was die Unternehmen 
aus unserer Kreisstadt zu leisten 
in der Lage sind. All das erleben 
Sie am neuen Standort im Ge-
werbegebiet Odenwaldstraße, 
wo das Handwerk und Dienst-
leistungsbetriebe auf dem Ge-
lände von Heidenreichs Kü-
chenwelt ausstellen werden. 
Auf der Fahrzeugausstellung 
GG-E-Motion auf dem ehemali-
gen Cummins-Grundstück in 
der Odenwaldstraße 23 erfah-
ren Sie, wie Mobilität im Wan-
del vom heute zum morgen mit 
E-Bikes, Ideen und den Auto-

mobilen unserer regionalen 
Autohäuser neu interpretiert 
werden kann.
Auch der Groß-Gerauer Einzel-
handel in der Innenstadt wird 
mit einem verkaufsoffenen 
Sonntag am 8. Mai ab 11 Uhr 
vertreten sein und kann mit 
dem Shuttle Bus erreicht wer-
den, der an den drei Tagen der 
Ausstellung die kostenlosen 

Parkplätze im Parkhaus an der 
Kreisklinik mit allen Ausstel-
lungsorten verbindet. Am 
Samstagabend wird zudem 
„Mission Possible“ mit „
 nest 
Rock-Cover-Music“ für tolle 
Stimmung auf dem Ausstel-
lungsgelände sorgen. Eintritts-
karten sind im Vorverkauf er-
hältlich. Am Sonntag unterhält 
Sie der bekannte Groß-Gerauer 

Kinderliedermacher Wolfgang 
Hering sowie die Count City 
Jazz Bigband aus Gräfenhausen 
mit ihrem satten Bigband-
Sound. Freuen Sie sich auf 
spannende Tage für die ganze 
Familie – willkommen auf der 
Gewerbeschau 2022.
Weitere Informationen zum 
Programm 
 nden Sie auch un-
ter www.gewerbeverein-gg.de.
Mit ihrer Vielfalt im Einzelhan-
del und Handwerk, bei Dienst-
leistern und der Gastronomie 
vor Ort gilt unsere Kreisstadt 
zurecht als ausgezeichneter 
Standort und Einkaufsmittel-
punkt im Gerauer Land. Mit 
Ihrer Nachfrage in unseren Ge-
schäften sorgen Sie dafür, dass 
dies so bleibt und dass Sie wei-
terhin vor Ort persönlich und 
kompetent beraten werden. 
Groß-Gerau hat viel zu bieten 
– wir geben unser Bestes, das 
dies so bleibt.

Groß-Gerau hat viel zu bieten 
Ein Grußwort von Jörg Leinekugel – Vorsitzender Gewerbeverein Groß-Gerau 1865 e.V.
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A K T I O N S W O C H E N E N D E
         ZUR GEWERBESCHAU GG

Besuchen Sie uns zur Gewerbeschau. 
Wir freuen uns auf Sie!

Küchenwelt der Möbel Heidenreich GmbH 
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
Sonderöff nungszeiten zur Gewerbeschau:
Fr: 9 –19 Uhr / Sa: 9 –18 Uhr / So: ab 10 Uhr 

Jetzt Beratungstermin vereinbaren unter 

Tel: 06 152 / 177 66 20

                  Freitag

MAI
6.

                  Samstag

MAI
7.

                  Sonntag

MAI
8.

Einkaufsgutscheine gewinnen
im Wert von bis zu 1.000€*

Große Fachberatertage 
namenhafter Hersteller 

Live Koch-Shows 
mit Miele und Bosch

*Details unter www.heidenreichs-kuechenwelt.de
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Ihr Ehering-Spezialist in Groß-Gerau

Ja!
ICH WILL

LASSEN SIE SICH VON DER GROSSEN AUSWAHL AUF 
UNSEREM MESSESTAND IM AUSSTELLUNGZELT VERZAUBERN.

-10%
MESSEGUTSCHEIN

AUF VERLOBUNGS- & 
TRAURINGE

Aktion gültig bis 31.05.2022. Nicht mit anderen Aktionen 
oder Rabatten kombinierbar. Ausgenommen 

Serviceleistungen. Online nicht gültig.

hoffnung-fuer-kinder.de

Wir machen Kinder

ein bisschen glücklicher.

2021_opel_maerz_ANZ_gebrauchtwagen_EGA_Din-A5.indd   12021_opel_maerz_ANZ_gebrauchtwagen_EGA_Din-A5.indd   1 22.06.21   09:4422.06.21   09:44

Service, Verkauf, Unfallinstand-
setzung und Lackierung für Ihren 
Pkw und Nfz.

Mein Mercedes. Mein Kunzmann.

Robert Kunzmann GmbH & Co. KG, 
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service, Frankfurter Straße 175,
64521 Groß-Gerau, Tel.: 06152/801 22 - 100, www.kunzmann.de

Wir sind dabei und freuen uns auf Sie!

Besuchen Sie uns auf der Gewerbeschau.

GROSS-GERAU – Hier zeigen 
die Geschäftsleute aus der 
Kreisstadt, warum das Ein-
kaufen in Groß-Gerau auch 
heute noch etwas Besonderes 
ist. 

In unseren Geschäften nach 
Lust und Laune stöbern, aus-
probieren und anprobieren, 

macht das Shoppen auf den 
kurzen Wegen live in der Innen-
stadt einfach mehr Spaß als an-
derswo. 
Dazu gibt es persönliche Bera-
tung, solides Handwerk und 
tolle Tipps von unseren Fach-
leuten, die gerne mit Rat und 
Tat zur Seite stehen. GG heißt 
eben einfach Gute Geschäfte.

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Das freundliche 
Markenmöbelhaus

am Wasserturm
in Groß-Gerau

am Wasserturm
in Groß-Gerau

Von der Natur empfohlen.

u.v.m.

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstraße 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de 

Persönliche Beratung und 
individuelle Planung

AKTIONSWOCHENENDE
ZUR GEWERBESCHAU GG

Details unter www.moebel-heidenreich.de
Sonderöff nungszeiten zur Gewerbeschau: Fr: 9 –19 Uhr / Sa: 9 –18 Uhr / So: ab 10 Uhr

Sonderpreise in allen Abteilungen!

Neuheiten & Fachberatertage mit Werksverkauf!

AKTIONSWOCHENENDEFreitag

MAI
6.

Samstag

MAI
7.

AKTIONSWOCHENENDESonntag

MAI
8.

Europas größte mobi-
le Sesselausstellung 
kommt!

A
U
S
G
A
N
G

EINGANG
AUSGANG

GGG Wasserwerk Kreisstadt
Groß-Gerau

Leinekugel GGV

Kinder-
Schminken

Kurz DRK

Notausgänge

Bewirtung:

Landfrauen-Café

Heidenreich
Gartenmöbel

Landfrauen
Café

Z01 Z02 Z03 Z04 Z05 Z06

Z07 Z08 Z09

Z05

Z06

Z07

Z08

Z09

Stadtwerke Groß-Gerau Versorgungs-GmbH (GGV)

Möbel Heidenreich (Gartenmöbel)

Kinder-Schminken

Claudia Kurz, Büro für Vermögensberatung

Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Z01

Z02

Z03

Z04

Gewerbeverein

Groß-Gerau 1865 e.V.

Wasserwerk Gerauer Land

Kreisstadt Groß-Gerau

Leinekugel Uhren & Schmuck GmbH

Ausstellungs� äche Zelt – Darmstädter Straße 123

Verkaufsoffener Sonntag 
am 8. Mai 2022 in der Innenstadt


Fetzigen Bigband-Sound 

spielt die 
COUNT CITY JAZZ BIGBAND 

aus Gräfenhausen
 am Sonntag, 8. Mai 

ab 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr 
während der 

Gewerbeschau Groß-Gerau.
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♦ Neuwagen

♦ Gebrauchtwagen

♦ Haupt- und  
    Abgasuntersuchung

♦ Werkstatt-Service
♦ Unfallreparaturen
u.v.m.

GMBH

AUTOHAUS

Christoph Gescheidle GmbH • Odenwaldstr. 15 • 64521 Groß-Gerau   

Tel.: 06152-54948 • Internet: www.gescheidle.de • info@gescheidle.de   

Neuwagen

Gebrauchtwagen

Service

Unfallreparaturen

Haupt- u. Abgas-

suchung

u.v.m.

unter

Das freundliche Autohaus

ganz in Ihrer Nähe !

W

 

b

e

w

e

n

S

i

e

i

r

e

g

 

W

i

r

 

b

e

g

e

n

 

i

e

e

w

S

GMBH

AUTOHAUS

Christoph Gescheidle GmbH • Odenwaldstr. 15 • 64521 Groß-Gerau   

Tel.: 06152-54948 • Internet: www.gescheidle.de • info@gescheidle.de   

Neuwagen

Gebrauchtwagen

Service

Unfallreparaturen

Haupt- u. Abgas-

suchung

u.v.m.

unter

Das freundliche Autohaus

ganz in Ihrer Nähe !
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GMBH

AUTOHAUS

Christoph Gescheidle GmbH • Odenwaldstr. 15 • 64521 Groß-Gerau   

Tel.: 06152-54948 • Internet: www.gescheidle.de • info@gescheidle.de   

Neuwagen

Gebrauchtwagen

Service

Unfallreparaturen

Haupt- u. Abgas-

suchung

u.v.m.

unter

Das freundliche Autohaus

ganz in Ihrer Nähe !
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Purer Fahrspaß!

Wir bewegen Sie!Wir bewegen Sie!

Purer Fahrspaß!

Gewerbeschau 2022

Ausstellungsfläche Cummins-Gelände
Odenwaldstraße 23

L00

L01

L02

L04

Biebel GbR (Bewirtung)

Autohaus Gescheidle GmbH (Renault)

Autohaus R. Welker GmbH (Skoda)

Fahrrad Fuchs / Riese & Müller

Motorräder
FS Stähler L01

R01

L02
L04

eBike
Erlebniswelt

R02 R03 R04 R05

WC
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R01

R02

R03

R04

Autohaus März GmbH (Opel)

Robert Kunzmann GmbH & Co. KG (Mercedes Benz)

Auto Center Weiterstadt GmbH (Kia)

Autohaus Lämmermann GmbH (Volkswagen)

GG E MOTION
Mobil in die Zukunft: Autos, E-Bikes & Ideen

Ausstellungs-
fläche
Küchenwelt

Bewirtung

R02 R04

© Gewerbeverein Groß-Gerau 1865 e.V. - Angaben ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten. 

EQS MERCEDES BENZ – Als erstes Modell steht der EQS auf der 
modularen Architektur für Elektrofahrzeuge der Luxus- und 
Oberklasse. Der EQS verbindet Technologie, Design, Funkti-
onalität und Konnektivität in völlig neuer Weise. 

(Foto: Mercedes Benz)

ON THE „WAY TO ZERO“: Mit dem neuen ID.5 erweitert Volks-
wagen seine erfolgreiche ID. Familie. Damit beschleunigt das 
Unternehmen die Elektri� zierung seiner Neuwagen� otte und 
stößt zudem in ein neues Marktsegment vor. Das elegante 
und expressive E-SUV-Coupé verfügt über die neue ID.Soft-
ware 3.0 mit unter anderem verbesserter Ladeleistung und 
Sprachbedienung. Mit der Nutzung von Schwarmdaten und 
Fahrerassistenzsystemen der neuesten Generation macht 
Volkswagen zudem den nächsten Schritt in Richtung automa-
tisiertes Fahren.  (Foto: Volkswagen AG)

HOCHMODERNE HYBRID-KOMBI: Elektromotor und Turbo-
benzin-Direkteinspritzer – Der Antrieb des neuen Opel 
Grandland X Hybrid besteht aus einem speziell auf die Anfor-
derungen des Hybrid-Fahrzeugs ausgelegten 1,6-Liter-Tur-
bobenzin-Direkteinspritzer und einem Elektromotor. Der 133 
kW/180 PS starke Vierzylinder deckt die Fahrten im mittleren 
und hohen Geschwindigkeitsbereich ab. Der Elektromotor 
kommt bei niedrigerem bis mittlerem Tempo zum Einsatz und 
sorgt dafür, dass das Gros an täglichen Pendlerfahrten mit 
Null-Emissionen zurückgelegt werden kann. (Foto: Opel)

DER NEUE ŠKODA KAROQ: – Markantere Optik und noch
aerodynamischer. ŠKODA wertet den KAROQ mit einer kon-
sequent weiterentwickelten Designsprache, nachhaltigen 
Materialien, neuen Technologien und ef� zienten Motoren 
der aktuellen EVO-Generation auf. Seit seiner Einführung als 
zweite SUV-Baureihe im Jahr 2017 wurde der KAROQ bereits 
mehr als eine halbe Million Mal produziert, damit ist der klei-
nere Bruder des KODIAQ eine tragende Säule der ŠKODA Mo-
dellpalette. (Foto: ŠKODA) 

ERSCHWINGLICHE ELEKTROMOBILITÄT – Mit dem ZOE machte 
Renault bereits im Jahr 2012 alltagstaugliche Elektromobilität 
auch für breite Käuferschichten erschwinglich. Da das Modell 
von Anfang an ausschließlich für den Elektroantrieb konzi-
piert wurde, ließen sich erstmals wegweisende E-Technik-
Innovationen in einem Großserienfahrzeug verwirklichen. 

(Foto: Renault)

ERSCHWINGLICHE ELEKTROMOBILITÄT – Mit dem ZOE machte 
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GRÄFENHAUSEN – Trotz eines 
ausgeglichenen Spielergeb-
nisses am zweiten Spieltag in 
der 2. Online – Bundesliga 
fielen die Skatfreunde auf den 
fünften Platz zurück, mit 
14199 Spielpunkten und 8 :4 
Wertungspunkten, erzielt 
durch 161 gewonnene und 34 
verlorene Spiele. 

Nach Beendigung der zu spie-
lenden Serien á 36 Spiele lagen, 
auf Grund der besseren Spiel-
punkte, die Nichtraucher Düren 
mit 8251 SP und 4:2 WP vor den 
reizenden Haaner Dreieich mit 
7327 SP und 4 :2 WP und den 
Skatfreunden mit 6416 SP und 
4:2 WP. Die Skatfreunde be-
haupteten in beiden Serien je-
weils den zweiten Platz. Zur In-
formation: der Gewinner einer 
Serie bekommt 3:0 Wertungs-
punkte, der zweite 2:1 WP und 
der dritte 1:2 WP. Jetzt müssen 
die „Grewweheiser“ aufpassen, 
dass sie, noch sind zwei Spiel-
tage zu absolvieren, nicht in die 
Abstiegsränge rutschen.

Zum Spielverlauf des zweiten 
Spieltages. Nach Schluss der 
ersten Serie lag Düren mit 5141 
Spielpunkte und 3:0 WP, vor 
den Skatfreunden mit 3195 SP 
und 2:1 WP, erreicht mit 33 ge-
wonnenen und 5 verlorenen 
Spielen und Dreieich mit 2838 
SP und 1:2 WP.
In der zweiten Serie lag Drei-
eich mit 4489 SP und 3:0 WP, 
vor den Skatfreunden mit 3221 
SP und 2:1 WP, erzielt mit 42 
gewonnenen und 13 verlore-
nen Spiele und Düren mit 3110 
SP und 1:2 WP. In der Internen 
Spielerwertung sieht es nach 
den zwei Serien so aus. Serie 
eins Andreas Färber 1044 SP 
(12 gewonnen, 2 verloren), Sa-
scha Dechert 773 SP (7 gewon-
nen, 2 verloren), Martin Kaus 
760 SP (7 gewonnen und 0 
verloren) und Andrea 
Sengstock 618 SP (7 gewonnen 
und 1 verloren). Serie zwei: De-
chert 1170 SP (12 gewonnen 
und 1 verloren), Färber 840 SP 
(13 gewonnen und 6 verloren) 
Kaus 628 SP (9 gewonnen und 

3 verloren) und Sengstock 583 
(8 gewonnen und 3 verloren). 
Durch Addition beider Ergeb-
nisse ist Dechert mit 1943 SP 
(1170 u. 773) bester „Grewwe-
heiser“, danach kommen Fär-
ber mit 1884 SP (840 u.1044), 
Kaus mit 1388 SP (628 u. 760) 
und Sengstock mit 1201 SP 
(583 u. 618). In der Ligatabelle 
der Einzelwertung der Spieler/
innen liegt Sascha Dechert mit 
3972 SP auf Platz sieben, And-
reas Färber mit 3694 SP auf 
Platz vierzehn, Andrea 
Sengstock mit 3394 SP auf 
Platz sechzehn und Martin 
Kaus mit 3139 SP auf Platz acht-
zehn. Am nächsten Spieltag 
am 4. Mai, treffen die Skat-
freunde an den Bildschirmen 
auf die Gegner von Skatclub 
BSG Stadtwerke Bonn und 1. 
SC Dieburg. Zwischendurch 
wird jeden Mittwoch ab 19.00 
Uhr im Spiellokal der Skat-
freunde „Zur Gamebox“ trai-
niert. Gäste sind jederzeit gern 
gesehen und willkommen.
� (ng)

Skatfreunde fallen auf Platz fünf zurück 
Ausgeglichener zweiter Online–Bundesliga–Spieltag

GRIESHEIM – Die Griesheimer 
Hundewiese ist seit 17. März 
geöffnet und erfreut sich in-
zwischen großer Beliebtheit. 
Vor allem zu den üblichen 
„Feierabend“-Zeiten und am 
Wochenende trifft man hier 
auf tierische und menschliche 
Gesellschaft.

Vernetzung und Austausch  
unter den regelmäßigen 
Besucher*innen findet inzwi-
schen bereits über eine Face-
book-Gruppe mit dem Titel 
„Hundewiese Griesheim bei 
Darmstadt“ statt. Die Interes-
sengemeinschaft „IG Griesheim 
für Tiere“ engagiert sich der-
weil tatkräftig für die Instand-
haltung der Fläche und hat 
nützliches Werkzeug und Auf-
bewahrungsmöglichkeiten ge-
spendet.
Das Miteinander vor Ort klappt 
auch in den meisten Fällen sehr 
gut. Gleichzeitig möchte die 
Stadt Griesheim bestimmte 

Punkte noch einmal besonders 
hervorheben und alle Besu-
cher*innen um entsprechende 
Rücksichtnahme bitten:
Die Hundewiese eignet sich 
nicht als Kinderspielplatz oder 
für den allgemeinen Familien-
ausflug. Kinder können Hunde 
auch durch gut gemeintes Ren-
nen und Spielen, insbesondere 
mit Stöcken oder Spielzeug, 
triggern. Eine hohe Aufmerk-
samkeit der Halter*innen für 
den eigenen Hund muss ge-
währleistet sein.
Hundekot und Zigarettenstum-
mel sowie sonstiger Müll sind 
von den Hundehalter*innen 
unbedingt in die vorgesehenen 
Müllbehälter zu entsorgen. 
Das Füttern von fremden Hun-
den darf gemäß der Platzord-
nung nur nach Absprache mit 
den Halter*innen erfolgen. Eine 
freizügige Verteilung von „Le-
ckerlis“ wird nicht unterstützt. 
Zu Stoßzeiten füllt sich das Ge-
lände sehr schnell. Sofern 

Besucher*innen beobachten, 
dass bereits mehr als 10 Hunde 
mit ihren Halter*innen anwe-
send sind, erscheint es ange-
bracht, die Hundewiese zu ei-
nem späteren Zeitpunkt zu 
besuchen. Für Hunde gilt es 
stets zu gewährleisten, dass sie 
sich aus dem Weg gehen und 
Rückzugsorte wahrnehmen 
können.
Ursprünglich hatten Bürger*-
innen die Einrichtung einer öf-
fentlichen Freifläche als Treff-
punkt für Hunde und ihre 
Halter*innen in den vergange-
nen Jahren bei der Stadtverwal-
tung angeregt. Nachdem zu-
nächst eine passende Fläche 
gefunden werden musste, fiel 
die Wahl im Sommer 2021 auf 
das Eckgrundstück am Regen-
rückhaltebecken in der Rain-
gasse.� (PS)

Weitere Informationen
www.griesheim.de/freizeit-
sport/hundewiese/

Miteinander auf der Hundewiese klappt gut 
Stadt Griesheim zieht eine erste Bilanz

EINEN PLATZ FÜR HUNDE gibt es in Griesheim. � (Foto: PS)

WEITERSATDT – Die Stadt 
Weiterstadt lässt vorbeugend 
Eichen gegen den für den 
Menschen nicht ungefährli-
chen Eichenprozessionsspin-
ner behandeln. 

Je nach Witterung, aber voraus-
sichtlich ab Anfang Mai, wird 
eine Spezialfirma die Eichen mit 
einem für den Menschen voll-
kommen unschädlichen, biolo-
gischen Schädlingsmittel im 
Stadtgebiet besprühen. Hierzu 
wird eine Sprühkanone, die auf 
einem landwirtschaftlichen 
Fahrzeug montiert ist, verwen-
det.
Priorität bei der vorbeugenden 
Spritzung haben Freizeit- und 
Sporteinrichtungen sowie Kin-

dertagesstätten. Danach folgt 
die Behandlung der sonstigen 
innerörtlichen Eichen. Außer-
dem werden die Eichenbäume 
im Bereich des Braunshardter 
Tännchen behandelt. Die übri-
gen Waldbereiche liegen im 
Zuständigkeitsbereich des Fors-
tes und werden nicht behan-
delt. Gespinste an Sträuchern 
wie beispielsweise Liguster, 
Schlehen oder an anderen Ge-
büschen sind zwar nicht schön 
anzusehen, aber für den Men-
schen harmlos. Es handelt sich 
hierbei um ungefährliche Rau-
pen von diversen Spinner- oder 
Wicklerarten. Der gefährliche 
Eichenprozessionsspinner nis-
tet ausschließlich an Eichen und 
nutzt hierfür meist auch große, 

stattliche Bäume. Die Nester 
hängen dann oft an der Unter-
seite großer Äste. Trotz aller 
Vorkehrungen kann es in Einzel-
fällen zum Befall des Eichenpro-
zessionsspinners an Eichen 
kommen. Aus Sicherheitsgrün-
den müssen diese Bereiche 
dann bis zur Beseitigung ge-
sperrt werden. Die Stadt bittet 
die Bevölkerung darum, auf 
Gespinstnester und Raupen an 
Eichenbäumen zu achten und 
Verdachtsfälle per E-Mail (um-
weltamt@weiterstadt.de) oder 
telefonisch (06150/400-3207) 
zu melden. Sollte man Ge-
spinste an Sträuchern entde-
cken, besteht kein Grund zur 
Sorge, da diese für Menschen 
harmlos sind.� (PS)

Behandlung gegen Eichenprozessionsspinner
Eichen im Stadtgebiet werden in den ersten Maiwochen besprüht

WEITERSTADT – Endlich war 
es wieder einmal soweit; Bür-
germeister Ralf Möller konnte 
seit über zwei Jahren wieder 
eine Delegation aus einer 
Partnerstadt in Weiterstadt 
begrüßen.

Bürgermeister Andreas Falken-
steiner und weitere acht Mit-
glieder des Gemeinderates 
Kiens kamen zu einem kurzen, 
aber sehr intensiven Informati-
onswochenende nach Weiter-
stadt. Alle Gäste besuchten die 
Partnerstadt zum ersten Mal; 
zum ersten Mal zumindest im 
Zusammenhang um die Ge-
meinsamkeiten und Unter-
schiede bei der Infrastruktur, 
deren Finanzierung, der Ver-

waltungsorganisation und den 
politischen Entscheidungsgre-
mien kennenzulernen.
Insbesondere das kommunale 
Wahlsystem mit den Möglich-
keiten von Kumulieren und Pa-
naschieren war für die Gäste 
eine komplett neue Erfahrung. 
Eine besondere Überraschung 
war auch das Biertasting mit 
der Hopfenherz-Brauerei in 
Braunshardt. Bier aus Weiter-
stadt mit alten hessischen Na-
mensbezeichnungen hatten sie 
nicht erwartet.
Schloss Braunshardt war natür-
lich ebenso beeindruckend wie 
die moderne Feuerwehraus-
stattung in Gräfenhausen, die 
Sammlung des Heimatvereins 
im Ohlyturm Gräfenhausen 

oder auch das neu erbaute Bür-
gerhaus Braunshardt.
Am Sonntagvormittag konnten 
die Gäste auf dem Spargel- und 
Erdbeerhof Meinhardt erfahren, 
welche Logistik und Arbeit not-
wendig ist, bis die regionale Ware 
an den Verkaufsständen und im 
Einzelhandel angekommen ist.
Nach einem gemeinsamen Mit-
tagessen traten die Gäste wie-
der die Heimreise an. Natürlich 
wurde auch ein Gegenbesuch 
in Kiens vereinbart. Die genaue 
Terminierung für eine Bürger-
fahrt steht allerdings noch aus. 
Der städtische Arbeitskreis 
„Städtepartnerschaften“ wird 
die Fahrt vorbereiten und zeit-
gerecht über weitere Details 
informieren.� (PS)

Gemeinderat Kiens zu Gast in Weiterstadt 
Erste Städtepartnerschaftliche Begegnung seit mehr als zwei Jahren

GRUPPENFOTO mit den Besuchern aus Kiens.�  (Foto: PS)


